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Kanzlei Wiblingen
Rechtsanwältin Schlüter-Depner

Weihungstraße 25
89079 Ulm-Wiblingen
www.kanzlei-wiblingen.de

Tel. 0731- 40 35 335
Fax 0731- 4035 336

kontakt@kanzlei-wiblingen.de

Medizin-, Familien-, Verkehrs-, Erb-, Miet- und Arbeitsrecht

Termine nach Absprache
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Unspektakulärer Eingriff – überzeugender Tragekomfort

Es handelt sich um einen vergleichsweise unspektakulären Ein-

griff. So mancher Patient war schon überrascht, wie schnell die

Sache „über die Bühne“ geht – und zwar in aller Regel in einer ein-

zigen Sitzung. Die Prothese wird so umgearbeitet, dass sie sich

über einen Schnapp-Mechanismus einfach herausnehmen und wie-

der einsetzen lässt. Dazu werden kleine Metallgehäuse in die Pro-

these eingearbeitet, die über einen elastischen Gummiring fest auf

den Kugelköpfen der Implantate aufschnappen. Häufig kann hier

sogar die vorhandene Prothese weiter verwendet werden.

Geringe Behandlungsdauer – geringe Kosten

Speziell bei einer Unterkieferprothese kann der Patient in den mei-

sten Fällen bereits nach einer einzigen Sitzung mit einer stabilisier-

ten Prothese entlassen werden. Er kann dann direkt nach dem Inse-

rieren der Implantate wieder zubeißen und unbeschwert sprechen,

wie er es von früher gewohnt ist. 

Nachsorge für das Implantat

Genauso wie bei Ihren eigenen Zähnen können sich an Implantaten

Beläge und Zahnstein ablagern. Diese müssen entfernt werden, ins-

besondere in den Zahnzwischenräumen. Von Zeit zu Zeit sollten

Sie Ihre Zähne auch professionell reinigen lassen.

Nutzen Sie auf jeden Fall unser Recall-System und gehen Sie auch

zu den Kontrollterminen. Denn eine Zahnfleischentzündung

beginnt oft schmerzlos und ohne dass Sie es bemerken. Blutungen

beim Zähneputzen, Schwellungen des Zahnfleisches und Mundge-

ruch sollten Sie als Alarmzeichen und dringende Aufforderung zum

Zahnarztbesuch werten! Je früher die Krankheit festgestellt und

behandelt wird, desto besser die Heilungschancen.

Bei den geneigten Lesern möchten wir uns für Ihr Interesse herz-

lichst bei Ihnen bedanken. Gern können Sie sich auch mit Ihrer per-

sönlichen Frage an uns wenden.

Bis dahin verbleiben wir mit freundlichen Grüßen,

Ihre Zahnärzte am Tannenplatz©
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Halt für die „Dritten“ durch Implantate?

Manche Senioren kommen damit zurecht, viele haben Schwierigkei-

ten, doch leider stellt sie ein Tabuthema dar: die Prothese, die

schlecht sitzt. Dabei beeinträchtigt sie den gesamten Alltag und die

Beziehungen zu anderen Menschen.

Probleme beim Kauen sind an sich schon schlimm genug. Die

Genussfähigkeit leidet, und zu den Folgen kann sogar eine generell

ungesündere Ernährung zählen. Die typischen Pfeif- oder Zischge-

räusche bei F-, S- und SCH-Lauten führen zu Unsicherheiten im

Umgang mit anderen Menschen. Soziale Kontakte gestalten sich

schwieriger und nehmen ab. Selbst die Angehörigen trauen sich oft

nicht so recht, das Thema bei Eltern oder Großeltern anzusprechen.

Woran liegt es eigentlich, wenn eine Prothese im Unter- oder Ober-

kiefer nicht richtig sitzt, immer wieder schaukelt oder verrutscht?

Bei geringer Belastung des Kiefers, naturgemäß vor allem dort, wo

keine Zähne (oder Implantate) stehen, kommt es zur Rückbildung

des Knochens. Er flacht ab, und die Prothese findet nicht den nöti-

gen Halt. Selbst mit Haftcreme lassen sich diese Probleme häufig

nicht mehr befriedigend lösen.

In dieser Situation liegt der Gedanke an eine implantologische

Behandlung nahe. Eine klassische Implantation empfinden viele

Patienten jedoch als zeitaufwendig, körperlich anstrengend und

kostenintensiv. 

Implantat: So leicht ist es, Sie zum Lächeln zu bringen.

Jetzt können wir den zahnlosen Patienten endlich den goldenen

Mittelweg bieten: MINI Implantate – eine erschwingliche, einfache

und bewährte Lösung zur Prothesenstabilisierung. MINI Implantate

eignen sich speziell für Patienten, die für konventionelle, „große“

Implantate über zu wenig Knochenmasse verfügen. Trotz der kleinen

Durchmesser von minimal 1,8 mm bieten sie sicheren Halt für die

Prothese und eine ungleich bessere Lösung als Haftcreme. 
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A K T U E L L E S

Walter´s Hofwirtschaft

Tel.: 07305/5575 · Email: walterwinfried@web.de

Hauswirtschafterin

Koch / Köchin
Teilzeit oder 450,- Euro-Basis

in Teilzeit mit guten Kochkenntnissen
oder

Wir suchen ab sofort

Kirchberger Straße 71 · 89079 Gögglingen

Regionale Planungsgruppe (RPG) Wiblingen

Einladung zur RPG-Sitzung
am Donnerstag, 19. Juli 2018, 19 Uhr
im Wiblinger Bürgerzentrum am Tannenplatz

Zu den öffentlichen Sitzungen der RPG sind alle eingeladen, die sich
über Anliegen, Planungen und laufende Projekte im Stadtteil Wiblin-
gen informieren wollen, Ideen zur Verbesserung der Lebensqualität
einbringen oder auf Missstände hinweisen möchten.
In der nächsten Sitzung wird Elis Schmeer, Leiterin der Koordinie-
rungsstelle internationale Stadt Ulm, über ihre interessante Arbeit
berichten.

WIBLINGEN
RPG

Ein Vertreter der Abteilung Grünflächen der Stadt Ulm stellt die
geplante Sanierung des Spielplatzes  im Erenlauh vor.
Der „Initiativkreis Projekt 2027“ wird über sein Vorhaben informie-
ren, das Binsenweihergelände aufzuwerten und für die Wiblinger
attraktiver zu machen. Hier sollen sich Naturschutz und Naherho-
lung verbinden.
Wie üblich berichten Wiblinger Fraktionsmitglieder aus dem Ulmer
Stadtrat.

Informationen bei Stadtteilkoordinatorin Birgit Wegele-Hehl, 
Telefon 161 5037 oder E-Mail b.wegele-hehl@ulm.de.

Phoenix Wiblingen – Verein für internationale Kultur,
Bildung und soziales Engagement sowie Stadtteilkoor-
dination Wiblingen, Stadt Ulm

10. Fest der Kulturen
am Samstag, 30. Juni 2018, ab 15 Uhr auf dem 
Wiblinger Marktplatz

Zum zehnten Mal wird in diesem Jahr das Fest der Kulturen auf dem
Wiblinger Marktplatz gefeiert, das sich aus einem spontanen Stra-
ßenfest zu einem kulturellen Ereignis gemausert hat und aus dem
Wiblinger Sommerprogramm nicht mehr wegzudenken ist. Zahlrei-
che Gruppen haben sich angesagt, die für einen unterhaltsamen
Nachmittag und Abend und für internationales Flair sorgen werden.
■■    Bei Regen wird drinnen gefeiert
Sollte es regnen, wird das Fest im Wiblinger Bürgerzentrum am 
Tannenplatz stattfinden, was sich – trotz des geringeren Platzes –
durchaus schon bewährt hat.
■■    Programm und Gutes zum Verzehr
– Live-Musik, Lieder und internationale Tänze,
– Torwandschießen,
– Public Viewing der WM,
– Spiel- und Bastelangebote für Kinder,
– kulinarischen Spezialitäten,
– Eritreische Kaffeezeremonie, Kaffee und Kuchen,
– Sektbar und Erfrischungsgetränke.
Der Ulmer Künstler Friedrich Glorian stellt Projekte vor, die er mit
Schülerinnen und Schülern von Wiblinger Schulen erarbeitet hat.
■■    Ausstellung „Kommunaler Flüchtlingsdialog“
In den Foyers der evangelischen Zachäus-Gemeinde und der katho-
lischen Kirchengemeinde St. Franziskus am Tannenplatz gibt es eine
Ausstellung mit 16 großformatigen plakativen Tafeln, die beim
Ulmer Projekt „Kommunaler Flüchtlingsdialog“ entstanden sind. Die
Künstlerin Gabriele Schlipf hat in Zeichnungen die Themen festge-
halten, die im offenen Dialog zwischen Ulmer Bürgerinnen und Bür-
gern mit geflüchteten Menschen behandelt wurden. Dabei ging es

um Zusammenleben in der Gesellschaft, Kontakte, Teilhabe an Kul-
tur und Bildung, Arbeitsmöglichkeiten und Wohnen. Entstanden
sind eindrucksvolle „Momentaufnahmen“, die berühren und nach-
denklich stimmen.
■■    Wer möchte sich am Fest beteiligen?
Vereine, Gruppen oder Privatpersonen, die Kulinarisches oder einen
unterhaltsamen Beitrag zum Fest beisteuern möchten, können sich
noch melden bei Stadtteilkoordinatorin Birgit Wegele-Hehl unter
Telefon (0731) 161 5037 oder E-Mail b.wegele-hehl@ulm.de.

Christa Kuisl
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■■    Sonntag, 24. Juni 2018
10.00 Uhr: Ökumenischer Familiengottesdienst – musikalisch
gestaltet von Simon Kaifel und dem jungen Chor.
11.30 Uhr: Frühschoppen mit der Blasmusik Gögglingen-Donaustetten.
Vielfältiges Mittagessen. Es gibt auch Spanferkel an den Ständen.
Nachmittags Kaffee und Kuchen.
13.30 Uhr: Unterhaltungsmusik mit dem Musikverein Schnürpflingen.

■■    Rahmenprogramm am Sonntag-Nachmittag:
- Ponyreiten beim Reitverein Gögglingen, Wiese südlich der Sport-
halle.
- Zaubereien für Kinder und Erwachsene mit Manfred Haber, Foyer
Riedlenhalle.
- Bobbycar-Rennen in verschiedenen Altersklassen. 
Anmeldung zum Rennen bei der Volksbank Ulm-Biberach eG,
Geschäftsstelle Gögglingen-Donaustetten und bei der Ortsverwal-
tung im Rathaus.

Kontakt: Günther Grässle, Telefon (07305) 61 11,
graessle@druckstudiograessle.de

Ortsvereine Gögglingen-Donaustetten

16. Donausommer
am 23. und 24. Juni 2018 im 
Ortszentrum

Die Ortsvereine starten zum dritten Mal
am neuen Standort beim Ortszentrum
Gögglingen-Donaustetten ihr großes Dorf-
fest, den „Donausommer 2018“.

■■    Samstag, 23. Juni 2018
18.00 Uhr: Fassanstich, Getränke und frisch zubereitete Speisen. 
Unterhaltungsmusik mit dem Musikverein Eggingen.
Public Viewing: WM-Spiel Deutschland-Schweden in der Riedlen-
halle, Eintritt frei.

22.00 Uhr bei Einbruch der Dunkelheit: 
- Großes Feuerwerk „Donau-Zauber“. 
- DJ-Musik an der Bar.

4 WIBLINGEN aktuell 5/2018
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Die „Donauleiterle“

Pfullendorfer Str. 9 · 89079 Ulm-Wiblingen · Tel. 0731 - 48 18 60

Fußpflege mit Skalpelltechnik
· Maniküre · SolariumKosmetik

Öffnungszeiten:
Mi-Fr ab 15.00 Uhr
Sa, So ab 10.00 Uhr
Petra Stahl, Kutschenberg 44
Wiblingen, 0731-46377

Gaststätte Albvereinshaus

23.07.18 ab 16 Uhr mit DJ BlackSun
(nur bei schönem Wetter)

Schwörmontag

Petra`s Tellersulzen & Geräucherte Forellen auf Anfrage!

ab sofort Burger, Cheeseburger, Burger-Spezial,
verschiedene Sandwiches – alles auch zum Mitnehmen!

Dr. Roland Hepp-Müller und Dr. Marianne Kling-Rivoir
Schleifmühleweg 24  ·  89079 Ulm-Wiblingen

Telefon (0731) 4 11 40  ·  E-Mail hepp-kling@web.de

Medizinische Fachangestellte
in Teilzeit oder auf 450 Euro-Basis

Allgemeinmedizinische Gemeinschaftspraxis in Wiblingen sucht

LUST AUF NEUES?
LUST AUF VERÄNDERUNG?

WIR SIND BEREIT!
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Immobilien und Zwangsversteigerung – 
Eine Chance ?!
Pro Jahr werden in Deutschland rund 100.000 Immobilien zwangs-
versteigert. Hierbei bietet sich eine gute Gelegenheit, Immobilien
günstig zu erwerben. Was ist zu beachten:

1. Holen Sie möglichst viele Informationen ein 
Vor der Versteigerung sollten Sie sich genau über das Objekt und
seinen Zustand informieren, die Haftung für Mängel ist nämlich
zumeist ausgeschlossen. Der Grundbesitz wird in seinem tatsäch-
lichen Zustand versteigert — sogar wenn dieser von der Beschrei-
bung im Grundbuch abweicht.
Informationsquellen, die man nutzen sollte, sind:
a) Versteigerungsakte: Die Versteigerungsakte beinhaltet das Gut-

achten mit folgenden Informationen. 
• Beschreibung des Objektzustandes, vom qualifiz. Gutachter. 
• Der vom Gutachter festgelegte Verkehrswert des Objekts. 
• Informationen zu Erträgen, Baumängeln und Schäden.

b) Grundbuchauszug: Hier finden Sie Informationen zu Dauer-
wohnrechten oder Wegerechten Dritter sowie Grundschulden,
Hypotheken und sonstigen Belastungen. Der Grundbuchauszug
ist in der Regel ebenfalls in der Versteigerungsakte enthalten.

2. Klären Sie, wie die Immobilie derzeit genutzt wird 
Sollte der vorherige Eigentümer selbst in der Immobilie wohnen,
können Sie eine vollstreckbare Ausfertigung des Zuschlagsbeschlus-
ses beantragen und damit die Wohnung räumen lassen. Ist das
Objekt vermietet, haben Sie ein Sonderkündigungsrecht. Allerdings
besteht dies nur bei „berechtigtem Interesse“, das heißt in der
Regel bei Eigenbedarf.

3. Besichtigen Sie das Objekt 
Versuchen Sie, die Immobilie zu besichtigen. Nehmen Sie dazu
einen Baufachmann mit. Falls Sie das Objekt nicht betreten dürfen,
können Sie versuchen, bei den Nachbarn Auskünfte einzuholen. 

I M M O B I L I E N

4. Nehmen Sie Kontakt mit dem Hauptgläubiger auf
Finden Sie heraus, mit welchem Betrag er bei der Versteigerung
rechnet — allerdings ohne Ihr Limit bekannt zu geben.

5. Klären Sie die Immobilienfinanzierung  
Da Sie bei einem Zuschlag Eigentümer der Immobilie werden, soll-
ten Sie bereits im Vorfeld die Immobilienfinanzierung regeln. Außer-
dem müssen Sie zehn Prozent Sicherheitsleistung vorweisen. Was
als Sicherheit gelten kann:

• Bestätigte Bundes- oder Landeszentralbankschecks. 
• Bankverrechnungsschecks. 
• Unbedingte, unbefristete und selbstschuldnerische Bankbürg- 

schaft einer Bank, die Verrechnungsschecks ausstellen darf. 
• Überweisung auf ein Konto der Gerichtskasse.  

6. Berücksichtigen Sie etwaige Nebenkosten beim Kauf
Neben dem Kaufpreis fallen Grundbuchkosten sowie Grunderwerb-
steuer an. Zusätzlich erhebt das zuständige Amtsgericht eine
Gebühr i. H. von ca. 0,5 Prozent des Höchstgebots.

7. Besuchen Sie Versteigerungstermine als Zuschauer
Dadurch bekommen Sie ein Gefühl für den Ablauf und können eine
eigene Bieterstrategie entwickeln.

8. Bereiten Sie sich auf den Versteigerungstermin vor
• Personalausweis und die Sicherheitsleistung mitbringen. 
• Setzen Sie sich selbst ein Limit und nehmen Sie eine unbe-

teiligte Person mit, die Sie bei Bedarf zurückhalten kann. 
• Ein späterer Umtausch oder Reklamation sind ausgeschlossen.

Ihr Stefan Schmidt 
Schmidt Immobilien GmbH
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„Kinder Helfen Kindern“ – KHK-Team Gögglingen-
Donaustetten

Großer Afrika-Tag
mit deutsch-afrikanischem Markt am So. 8. Juli von
11.30 bis 16 Uhr rund ums Ulrika-Haus in Donaustetten

„Das KHK-Team hat 104 Massaikinder mit Schulkleidung ausgestat-
tet und ihnen den Besuch der Vorschule in Lekirumini in Tansania
ermöglicht, der ihnen zu einem selbstbestimmten Leben verhelfen
soll“, berichtet Renate Babic, die das ‚Kinder Helfen Kindern-Team‘
ins Leben gerufen hat. „Nun müssen wir für den Fortbestand des
Projektes sorgen, damit die Massai-Kinder auch im nächsten Jahr in
die Schule gehen können, und damit nachwachsende Kinder eben-
falls eine Chance bekommen, die Schule zu besuchen. Darum
suchen wir immer wieder nach Möglichkeiten, neue Geldquellen zu
erschließen. Eine davon ist der Große Afrika-Tag am 8. Juli 2018.“
Das Fest beginnt mit dem Gottesdienst um 10.30 Uhr in der Kirche

zur Heiligen Familie in Donau-
stetten. 

Bunter Afrika-Markt mit
Essen und Trinken
Gut Gewürztes essen und edle
Dinge einkaufen, zum Beispiel
Deko-Artikel, Holzschnitze-
reien, handgenähte afrikani-
sche Kleidung und Taschen –
das alles gibt es auf dem afri-
kanischen Markt. Auch afrika-
nische Köstlichkeiten wie Kaf-
fee, Tee, Liköre und Kekse sind
im Angebot.

Steine für Bildung
Die KHK-Kinder haben Fliesen
mit afrikanischen Motiven

bemalt, die man ebenfalls kaufen kann und damit ein Stück „hand-
gemaltes Afrika“ erwirbt.
Am Besten aber ist die ausgelassene Stimmung auf dem Markt, die
von kleinen Darbietungen belebt wird, etwa einer Modenschau, in
der Mädchen zeigen, welche Kleidungsstücke sie sich aus afrikani-
schen Stoffen genäht haben. Christa Kuisl

Fecht- und Fünfkampfabteilung im TV Wiblingen

5. Baden-Württembergische 
Meisterschaften im modernen
Vier- und Fünfkampf

Samstag, 7. Juli 2018 im Ulmer Westbad
und auf den Wiblinger Sportstätten und

Anlagen

Der moderne Vier-/Fünfkampf mit Degenfech-
ten, Pistolenschießen, Geländelauf, Freistil-
schwimmen (und Springreiten) gehört als Olym-

piadisziplin zu den vielseitigsten und anspruchs-
vollsten Mehrkämpfen überhaupt und ist in ganz

Baden-Württemberg nur beim Turnverein Wiblingen im
Trainingsangebot.
Gäste sind bei den Meisterschaften am 7. Juli 2018 willkommen.

Programmzeitplan (alle Altersklassen m/w)

- 9 Uhr Schwimmen im Westbad Ulm,

- 10.30 Uhr Degenfechten im TV-Sportzentrum, 

- 12 Uhr Luftpistolenschießen / Geländelauf (combined) 
TV-Sportzentrum / Leichtathletikanlage,

- Reiten einen Tag zuvor außerhalb Ulms.

- 15 Uhr Siegerehrung.
Roger Menck, Fecht- und Fünfkampfabt. im TV Wiblingen

Am Start beim TV Wiblingen im Juli 2017: Dr. Barbara Oettinger,
Präsidentin im BW-Verband für modernen Fünf-Kampf mit Roger
Menck, TV Wiblingen (links) – beide vielfache  Welt- und Europa-
meister; rechts Team-Kamerad Jörg Probst, Konstanz

Ausbildungsstelle im Herbst frei

Farbenfrohe Sommergrüße

MALERMEISTER
THOMAS PROBST

Abteistraße 14
89079 Ulm
Telefon 0731/413 52
email:
info@malerprobst.de

- Malerarbeiten
- Tapezierarbeiten
- Lackierarbeiten
- kreative Techniken
- Betonkosmetik

SpiKuNa – Spiritualität Kultur Natur

„Auf einem Auge blind“
Vortragsabend von Diakon Prof. Dr. Thomas Raiber
Mittwoch, 27. Juni 2018, 20 Uhr im Martinusheim 
Wiblingen, Dreifaltigkeitsweg 21

Was bewegt einen Physiker, drei
Monate in den Vatikan zu ziehen, dort
in einem Priesterseminar und For-
schungsinstitut zu leben und dabei in
der Vatikanischen Bibliothek und der
Bibliothek Santa Croce darüber zu for-
schen, warum immer weniger junge
Menschen im Glauben ihrer Kirche
Antworten für ihr Leben finden?
Darüber und über die ersten Ergeb-
nisse dieser Suche, die in einem Buch
„Auf einem Auge blind“ veröffentlicht
wurden, berichtet Diakon Prof. Dr.
Thomas Raiber.

Vorgestellt wird dabei zuerst mit Bildern das Santo Campo Teutoni-
co im Vatikan mit seinen Bewohnern und Gästen. Dann folgen eini-
ge Hinweise zum Buch und schließlich wird auch über Reaktionen
auf sein Buch berichtet.
Diese Veranstaltung ist öffentlich. Der Eintritt ist frei.

Thomas Raiber
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Bürgerausschuss Wiblingen

Sommer-Café im Remisenhof
am 14. und 15. Juli; 21. und 22. Juli; 28. und 29. Juli;
4. und 5. August 2018

Die Mitglieder des Bürgerausschusses Wiblingen laden wieder ein
zum Sommer-Café im Remisenhof und bewirten an vier Wochenen-
den die Gäste mit Kaffee & Kuchen sowie kleinem Imbiss und
Getränken. Der Remisenhof gehört zum Klosterhof; man findet ihn
gleich links nach dem Torhaus-Eingang zum Klosterhof.

Der grün berankte kleine Innenhof ist windgeschützt und bietet mit
sonnigen und schattigen Sitzgruppen ein harmonisches Ambiente
zum Treffen mit Freunden und Bekannten beim Frühschoppen oder
zum Kaffee-Trinken. Die feinen Kuchen liefert die Bäckerei Steck, die
Würstchen zum Vesper kommen von der Metzgerei Graf. Bei kühler

Witterung oder
einem Regenschau-
er finden die Gäste
Aufnahme im origi-
nellen Café-Haus,
das wochentags
den Studentinnen
und Studenten der
Akademie für medi-
zinische Berufe als
Speiseraum dient.

An den Sommer-Café-Samstagen werden die Gäste von den
Ehrenamtlichen vom Wiblinger Bürgerausschuss von 
14 Uhr bis 19 Uhr bewirtet, sonntags von 11 Uhr bis 18 Uhr.

Das Sommer-Café ist leider nur an den angegebenen vier Wochen-
enden geöffnet, denn vom 10. bis 12. August findet im Klosterhof
die Gartenmesse DiGa statt. 

Am darauffolgenden Wochenende gibt es im Klosterhof Open-Air-
Konzerte: Am 16. August The Kelly Family, am 17. August LINA, am
18. August Santana und am 19. August Clueso.
Mehr dazu im nächsten Heft. Christa Kuisl

Evang. Kirchengemeinde Zachäus am Tannenplatz

Sommerfest Café am Markt
Freitag, 29. Juni 2018 von 14.30 Uhr bis 17 Uhr

Beim sommerlichen Kaffee-Nachmittag gibt es neben einem reich-
haltigen Kuchenbuffet und weiteren Köstlichkeiten zu den gewohn-
ten Café am Markt-Preisen auch wieder ein unterhaltsames musika-
lisches Programm. Die Tische werden im großen Saal gedeckt sein.
Wer Lust auf Kaffee, Kuchen und Musik hat, ist willkommen.

Pfarrer Friedemann Bauschert

Pranger 1
89079 Ulm-Wiblingen

Tel. 0731 - 44 0 88
www.metzgerei-graf.de

Täglich frisch hergestellte Fleisch- und Wurstsorten
Über 100 Wurstsorten in Eigenproduktion

Ausgesuchte Fleischspezialitäten
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Vorverkaufsstellen: 
Metzgerei Amann, Bäckerei Rohde, Gewölbe im Kulturstadel und
Südwest Presse Ulm.
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts anderes angegeben, im
Kulturstadel Hüttisheim, Hauptstraße 29, 89185 Hüttisheim, statt.
Weitere Informationen: www.kv-huettisheim.de
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Auf der Suche nach
einem passenden
Geschenk? 
Wie wäre es mit einem

Gutschein für das Kulturpro-
gramm des Kulturstadels Hüttisheim?

10 Euro-Gutscheine sind an den Vorverkaufsstellen in Hüttisheim
erhältlich. Die Gutscheine können für Veranstaltungen oder 
Speisen/Getränke im Kulturstadel eingelöst werden.

Pressetext Kulturverein/lla

MUSTER!

Kulturverein Hüttisheim e.V.

Kirchengemeinde Zachäus Wiblingen

Ab nach ... Lindau
mit dem Baden-Württemberg-Ticket Besuch der Aus-
stellung "August Macke – Flaneur im Garten der Kunst"
am Mittwoch, 11. Juli 2018

August Macke war nur eine kurze
Schaffenszeit beschieden, er fiel
mit erst 27 Jahren im Ersten Welt-
krieg.
Macke gilt als einer der wichtig-
sten Maler des Expressionismus,
seine Bilder künden von Schönheit
und Lebensfreude. Ihm galt die
Kunst als Mittel, die Schönheit der
sichtbaren Welt zu feiern und sei-
ner "Sehnsucht nach dem verlore-
nen Paradies" Ausdruck zu verlei-
hen. 

Im Lindauer Stadtmuseum werden 50 seiner Bilder zu den Themen
Natur, Stadtansichten, Exotik gezeigt.
Die Mittagspause genießen die Mitreisenden in der Villa Alwind
direkt am Bodensee. Der anschließende Spaziergang am See ent-
lang geht nach Wasserburg, wo am späten Nachmittag der Zug
zurück nach Ulm abfährt.
Anmeldung bis 8. Juli bei S. Pannekamp, Telefon 4 17 27, oder 
E. Grigereit, Telefon 4 77 44.

Kath. und Evang. Kirchengemeinden Wiblingen und
Kath. Erwachsenenbildung keb

Ökumenischer Frauentreff 
Wiblingen
Einmal im Monat treffen sich Frauen jedes Alters am Montagmor-
gen von 9 Uhr bis 11 Uhr im Martinusheim, Dreifaltigkeitsweg
21, zum Gedankenaustausch oder zum geselligen Beisammensein.
Die Referentinnen und Referenten sprechen Themen unterschied-
licher Lebensbereiche an. Teilnahmebeitrag 4,50 €.
9. Juli 2018: Tu Deinem Leib etwas Gutes, damit Deine
Seele gern darin wohnen mag.
Mit der Feldenkrais-Methode durch achtsame Bewegungen über-
flüssige Spannungen erkennen und Leichtigkeit erfahren lernen.
Referentin: Ute Hagmann-Mütter, Erbach, Feldenkraispädagogin
und Physiotherapeutin.

„Das Glück auf dieser Erde
finden sie bei uns für Ihre Pferde.“

Pferdestallungen mit Paddocks

Offenstallhaltung in Gruppen

Reithalle 20 m x 40 m

Longierhalle

Dressur- und Springkoppel 20 x 40 m

Täglicher Koppelgang

Pferdesolarium

Schönes Ausreitgelände

Rundumbetreuung

Medikamentengabe wenn nötig

eigene Futterherstellung

Wasch- und Schmiedeplatz

CHRISTOPH RAIBER

Pferdeparadies Ulm
Platzmahd 16a

89079 Ulm-Wiblingen
Telefon und Fax

07 31 / 4 52 22

Pferdehof.raiber66@gmx.de
www.Pferdeparadies-Ulm.de

P F E R D E

PA R A D I E S

U L M - W I B L I N G E N

Giselas Dixie Connection
Open Air Jazz Brunch, Sonntag, 1. Juli 2018, 11 - 14 Uhr
Hot Jazz a la New Orleans: Was passt am Besten zu einem Open Air
Jazz Brunch? Die Antwort ist leicht: Der traditionelle Sound und Swing
aus  New Orleans. Dieser traditionelle Musikstil hat viele Freunde und
Fans und begeistert nach wie vor Jung und Alt. Er ist für Musiker und
Gäste der reinste Jungbrunnen. Sie transportiert Emotionen, weckt
Erinnerungen und schafft ein wohliges Lebensgefühl. 
Ein sicherer Garant dafür ist Gisela`s Dixie Connection aus Ehingen.
Seit Anfang der 90er Jahre spielt die Truppe in wechselnden Forma-
tionen, aber immer mit dem unverkennbaren Banjosound, unterlegt
mit karibischen Rhythmen. Seit vielen Jahren sind die Musiker um
Roland Ernst bei allen großen Jazz- und Dixie-Events zu Gast und
sorgen für Stimmung und gute Laune. 
Zum munteren Dixie-Sound gibt´s frische Weißwürste, das süffige
Hüttisheimer Dorfbier, Kaffee und Butterbrezeln.
Eintritt € 10 (inkl. 1 x Kaffee und einer Butterbrezel)
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Feuerwehr Ulm, Abteilung
Unterweiler

Feuerwehrfest
2018
am Sonntag, 1. Juli, ab 11
Uhr beim Feuerwehrhaus
Unterweiler

Ab 11.30 Uhr gibt es leckeres
Gulasch mit Spätzle und Salat. 
Das Nachmittagsprogramm bietet
mit einer Spielstraße für Kinder,
einer Show-Übung der Jugendfeu-
erwehr sowie Kaffee und Kuchen
für jeden etwas.

Auf viele Gäste und einen unter-
haltsamen Nachmittag freut sich
die Feuerwehrabteilung Unter-
weiler.

LWV.Eingliederungshilfe Tannenhof Ulm-Wiblingen,
Saulgauer Straße 3

Sommerfest im Tannenhof
am Sonntag, 8. Juli 2018, ab 10.30 Uhr

Zum traditionellen Sommerfest im Tannenhof sind neben den
Bewohnerinnen und Bewohnern des Tannenhofs und der Außen-
wohngruppen auch die Angehörigen, das Mitarbeiter-Team sowie
Freunde, Förderer und Wegbegleiter eingeladen. Seit vielen Jahren
sind auch die Bürgerinnen und Bürger aus Wiblingen und dem
Ulmer Süden Gäste beim Sommerfest und genießen die fröhliche
Stimmung, das köstliche Essen und das abwechslungsreiche Pro-
gramm.
Das Fest beginnt um 10.30 Uhr mit einem ökumenischen Gottes-
dienst.

■■    Essen und Trinken vom Feinsten
Für das Mittagessen sorgt ab 12 Uhr die Catering-Firma INSIVA, die
zur Eingliederungshilfe GmbH gehört. Außerdem gibt es allerlei
Köstlichkeiten am Grillstand.
Kaffee und Kuchen bietet ab 14 Uhr der Freundeskreis Tannenhof 
e.V. in der Cafeteria an.
■■    Unterhaltungsprogramm
Ab 12 Uhr sorgt der Musikverein Schnürpflingen auf dem Dorfplatz
für Unterhaltung und gute Laune.
Ein Seifenblasen-Künstler zeigt in seiner Show erstaunliche Kunst-
werke aus schillernder Zerbrechlichkeit.
Die Theatergruppe „Teatro Sympatico“ führt einen Tanz auf, der
einen Bezug zum diesjährigen Donaufest hat.
Der SC Staig wird mit einem sportlichen Auftritt vertreten sein.
■■    Die Werkstattgruppen und Bücherflohmarkt
Die Werkstatt für Menschen mit Behinderung (WfbM) bietet Besich-
tigungen der Werkstattgruppen und weitere Attraktionen an.
Auf dem Bücherflohmarkt finden die Besucher eine große Auswahl
an Unterhaltungslektüre, Sachbüchern, Bildbänden und Jugendlite-
ratur.

Günther Miller, LWV-Eingliederungshilfe Tannenhof

TREFF Wiblingen

Die „Hoggade“ entfällt!
Wegen der Umbau- und Neubaumaßnahmen beim Martinusheim
muss die traditionelle Hoggade, die für den 7. Juli 2018 geplant
war, leider abgesagt werden.

Jakob Bilger für das TREFF-Team

Die Baustelle für den Katholischen Kindergarten im Dreifaltigkeits-
weg kommt gut voran und liegt insgesamt im Zeitplan. Der Dach-
stuhl ist aufgerichtet, derzeit wird die Dachkonstruktion mit
Abdichtungsarbeiten vervollständigt. Durch die gute Witterung im
Frühjahr konnten gute Baufortschritte erreicht werden, so dass
das Richtfest noch im Juli stattfinden wird.                            lla  
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GenerationenTreff – Gruppe Wiblingen

Wanderliedersingen
mit Maria Stephany und ihren Flötistinnen am Don-
nerstag, 12. Juli 2018, 16 Uhr im Wiblinger Bürgerzen-
trum am Tannenplatz

Unterhaltsame Weisen und mehrstimmige Konzertmusik stehen am
12. Juli im Programm der Flötengruppe, die unter der Leitung von
Maria Stephany musiziert. 
Und es sollen Wanderlieder erklingen – selbst gesungen, versteht
sich, und begleitet von Laura Rechtsteiner auf dem Akkordeon.
Dazu hat Maria Stephany unter den vielen traditionellen Liedern die
schönsten herausgesucht und zu einer bunten Liederkette
zusammengestellt.      ck

Behindertenstiftung und Wohnverbund Wiblingen

Inklusives Zopf-Frühstück
beim Wochen-Markt am Freitag, 13. Juli, und Freitag,
20. Juli 2018 von 9 Uhr bis 12 Uhr

Die Behindertenstiftung sowie das Team des Wohnverbunds Wiblin-
gen laden wieder alle Marktbesucher, Freunde und Nachbarn des
Tannenhofes zum gemeinsamen Frühstück vor dem Regionalbüro
am Tannenplatz ein.

Die freiwilligen Helferinnen und Helfer und
Freunde erwarten die Gäste mit eigenhändig
frisch gebackenem Zopfbrot mit und ohne
Rosinen und einer Tasse Kaffee – oder auch
zwei.
Wer Lust hat, einen Zopf zu backen und zum
Frühstück beizusteuern, sollte sich anmel-

den bei Karin Hanekamp, Regionalbüro am Tannenplatz, immer
dienstags von 10 Uhr bis 13 Uhr.
Karin Hanekamp, Behindertenstiftung Tannenhof Ulm, Tel. (0731)

4013-491 (Dienstagmorgen), E-Mail karin.hanekamp@lwv-eh.de

Kinder Helfen Kindern-Team Gögglingen

Eis für Kinder in Lekirumuni
– so lecker kann Hilfe schmecken!
am Sonntag, 22. Juli 2018, nach
dem Gottesdienst im Kirchhof zur
Heiligen Familie Donaustetten

Natürlich wird das Eis nicht in Kühlbehäl-
tern nach Lekirumuni in Tansania geschickt, um dort geschleckt zu
werden! Obwohl das den Kindern sicherlich gut gefallen würde.
Aber das wäre dann wohl doch ein zu teures Eis. Das selbstgemach-
te Eis gibt es vielmehr wieder in Donaustetten nach dem letzten
Gottesdienst vor den Sommerferien. Der Kirchhof zur Hl. Familie

Sportschützenverein „Hubertus“ e. V. Ulm-Wiblingen
am Binsenweiher

Schwörmontagschießen
am 23. Juli 2018 ab 15 Uhr

Wie jedes Jahr lädt der Sportschützenverein „Hubertus“ e. V. die
Bevölkerung ins Schützenheim beim Binsenweiher zum Schwörmon-
tagsschießen ein. Beim Luftgewehrschießen in der Halle können
Frauen und Männer ihre Treffsicherheit prüfen und ihr Glück versu-
chen.
Das Schützenheim ist geöffnet. Hier kann man nach dem Nabada oder
auch vorher schon im Biergarten bei Speis‘ und Trank entspannen.

Peter Preischl, Sportschützenverein „Hubertus“ e .V.

Schnupperschießen an jedem ersten Freitag des Monats ab 18 Uhr.
Die Halle eignet sich für Familienfeste und Veranstaltungen. Kontakt
Telefon (0731) 4 17 12.

Vorschau
■■    Sommerfest der Blasmusik Gögglingen/Donaustetten
am 28. und 29. Juli 2018 zwischen Grundschule und Rathausplatz
in Gögglingen/Donaustetten

■■    13. DiGa Gartenmesse vom 10. bis 12. August 2018 im Wib-
linger Klosterhof und im Lustgarten – eine der schönsten Garten-
messen im Süddeutschen Raum.

■■    Open-Air-Konzerte 2018 im Wiblinger Klosterhof: 
Am 16. August The Kelly Family, am 17. August LINA, am 
18. August Santana und am 19. August Clueso.

Di. Do. Sa. 8-18 Uhr
Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

gepflückt oder zum Selbstpflücken

Familie Thumm, Schmiedackergasse 12
89081 Ulm-Grimmelfingen
Tel. 0731-38 24 73 · www.spargelhof-thumm.de

ab Ende Juni aus Thumms
Obstgarten in Grimmelfingen

Himbeeren

wird am Sonntag, 22. Juli, kurzerhand zur Eisdiele verwandelt, und
das KHK-Team hofft auf viele Eisschleckerinnen und Eisschlecker.
Der Erlös aus dem Eisverkauf fließt in das Projekt „Wir machen uns
stark für Kinder in Lekirumuni“, deren Schulbesuch und ein warmes
Essen an jedem Schultag damit gesichert werden.

KHK-Team Gögglingen: Renate Babic

Film ab bei Zachäus
Ev. Gemeindezentrum Zachäus am Tannenplatz

Freitag, 13. Juli 2018, 20 Uhr: „Hidden
Figures – Unerkannte Heldinnen“
Eintritt frei
Katherine, Dorothy und Mary sind Freundinnen
und Kolleginnen bei der NASA. In den sechziger
Jahren ist es für Frauen, noch dazu afroamerika-
nischen, alles andere als selbstverständlich, eine
höhere Schulbildung zu haben und als Mathema-

tikerinnen zu arbeiten. Dann wird Katherine sogar ins Team von Al
Harrison aufgenommen, das den ersten US-Astronauten den Flug
ins All ermöglichen soll – und wird mit Missachtung behandelt. Doch
sie ist hartnäckig und einfach besser. Auch Dorothy und Mary
bekommen anspruchsvollere Posten.
Kontakt: Ev. Gesamtkirchengemeinde Wiblingen, Kapellenstr. 5,
89079 Ulm-Wiblingen, Tel.: (0731) 92150050, E-Mail: gemeinde-
buero.wiblingen@elkw.de, www.evang-kirche-wiblingen.de.
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SAN Sportmanagement GmbH

Einstein-Marathon
am Sonntag, 23. September 2018 

Etwa 15.000 Läuferinnen und Läufer werden zur 14. Auf-
lage des Einstein-Marathons 2018 erwartet, der damit
einer der bedeutendsten im süddeutschen Raum ist.
Die Läuferinnen und Läufer können unter verschiedenen Dis-
tanzen wählen: Vom Sparkassen-Marathon (42.195 km) über den
Beurer Halbmarathon, den Liqui-Moli Citylauf (10 km), den WMF-
Gesundheitslauf (5 km) oder Walking, Handbike bis zu den Kinder-
und Jugendläufen am 15. September ist alles möglich.
Informationen und Anmeldung: einsteinmarathon.de.

Kath. Dekanat Ehingen-Ulm

„Der Orgelbau läuft“
Beim Marathon dabei sind wieder ökumenische Laufgruppen aus
Wiblingen. Das Team, dem auch Geistliche der Wiblinger Kirchenge-
meinden angehören, hat für den diesjährigen Lauf das Motto „Der
Orgelbau läuft“ gewählt. Damit soll laufend auf das Projekt „Neue
Hauptorgel für die Wiblinger Basilika“ hingewiesen werden. Hinzu
kommt: Der Einstein-Marathon spendet einen Teil der Teamgebüh-
ren für den Bau dieser Hauptorgel, was bedeutet: Je zahlreicher die
Teammitglieder sind, umso größer ist die Spendensumme. Jeder
Läufer / jede Läuferin – egal in welcher Disziplin sie antreten – ver-
hilft dem Orgelförderverein zu einer Spende für die neue Orgel.
Daher die Bitte der Teamleitung: Tragen Sie bei Ihrer Anmeldung
unter Verein/Team „Der Orgelbau läuft“ ein.

Teamquartier Dekanatsgeschäftsstelle
Jedes Teammitglied kann das Teamquartier am Weinhof 6  in Ulm
nutzen und erhält ein Funktionslaufshirt. Hierfür ist der Dekanats-
geschäftsstelle bei der Anmeldung per E-Mail (dekanat.eu@drs.de)
die gewünschte Größe mitzuteilen. Die Läuferinnen und Läufer
erhalten das Shirt mit den Startunterlagen. 
Außerdem erhält jedes Teammitglied einen Kirchenführer der 
Wiblinger Basilika St. Martin.

Metzgerhans GmbH ·
48 17 51

89079 Wiblingen · Buchauer Straße 6
Telefon: 07 31 · · Inhaber: Franz & Martina Hiller

Spezialsteak

Fleischwurst

100g 1,10 €

1 Ring ca.500g 3,95 €

Jetzt mit dem Training beginnen!
Erfahrene Marathonläuferinnen und -läufer empfehlen, jetzt mit
dem Lauftraining zu beginnen und keinesfalls ungeübt an den Start
zu gehen. Erfreulicherweise bieten Wiblingen und der Ulmer Süden
viele Möglichkeiten, allein oder in kleinen Gruppen von der Haustür
weg einen Parcours anzusteuern, der als Trainingsstrecke geeignet
ist. 

Kath. Dekanat Ehingen-Ulm, Weinhof 6, 89073 Ulm,
Telefon (0731) 920 60 10, E-Mail dekanat.eu@drs.de
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weihungstraße 21/1
89079 ulm-wiblingen
telefon: 0731/ 41467

mail@steinmetz-schele.de

www.steinmetz-schele.de

Individuelle Grabmale
und Arbeiten aus Naturstein

Besuchen Sie uns – wir beraten Sie gerne!

telefax: 0731 / 940975-0

Schlösser und Gärten Baden-Württemberg

Museum im Konventbau
Kloster Wiblingen, Schlossstraße 38

Öffnungszeiten Dienstag bis Sonntag, Feiertag 10 Uhr bis 17 Uhr.
Sonderführungen nach Anmeldung: Kloster Wiblingen, Schloss-
straße 38, Telefon (0731) 502 89 75, E-Mail: info@kloster-wiblin-
gen.de, www.kloster-wiblingen.de. Treffpunkt Kassenraum im 
2. Obergeschoss.

Sonderführungen
■■    Sonntag, 24. Juni 2018, 15.30 Uhr: Helfer im Alltag –
Heiligenverehrung im ehemaligen Kloster Wiblingen.
Heilige im Klosteralltag
Heilige und Märtyrer waren Zeugen für die Realität des Christen-

tums, denn sie hatten gelebt und waren gestorben für den Glauben.
Vom Beginn des Christentums an waren ihre Reliquien konkrete
Beweise für die Wahrheit der biblischen Erzählungen. Welche wich-
tige Rolle die Heiligen und ihre Verehrung im Benediktinerkloster
Wiblingen und auch im klösterlichen Alltag spielten – das erlebt man
bei dieser Führung.

■■    Sonntag, 1. Juli und 29. Juli 2018, 15.30 Uhr: Die ehema-
lige Klosterkirche von Wiblingen und ihre Heilig-Kreuz-Reli-
quie – Kostbarer Schatz in der Basilika
Der eigentliche Schatz der Klosterkirche ist ein von den Klosterstif-
tern mitgebrachter Splitter vom Kreuz Christi. Diese Heilig-Kreuz-
Reliquie wird in einer Seitenkapelle der Basilika aufbewahrt.

■■    Sonntag, 8. Juli 2018, 15 Uhr: Wohl bekomm‘s. Ess-
und Trinkgewohnheiten im Kloster.
„Der Bauer darbt immer, der Bürger oft, der Adelige selten, der

Mönch nie“ – so weist ein oberschwäbischer Spruch auf das (gute)
Leben im Kloster hin. Tatsächlich versorgten die reichen Klöster ihre
Insassen gut: zwei Mahlzeiten mit fünf Gängen bereitete die Klo-
sterküche täglich zu. Zwar gab es viele Fastenzeiten, aber „Trinken
bricht das Fasten nicht“ sagt ein anderer Spruch: Nahrhaftes Bier
half über magere Zeiten.

Eventtransport · Flughafentransfer · Chauffeurservice

Mobil 0173-363 48 52
Telefon 0731-474 42

Gögglinger Str. 59
89079 Ulm

info@wins-fahrservice.de
www.wins-fahrservice.de

Haus in Wiblingen und Umgebung
zu kaufen gesucht, ohne Makler!

KNOLL Rollladenbau  ·  Gassenäcker 1  ·  89185 Hüttisheim
Telefon: (0 73 05) 96 05-0  ·  www.Knoll-Rollladenbau.de

Roll  laden · Jalousien · Markisen · Rollladenkasten
· Automatische Steuerungen

m nal teer rimeis

s eibylle iferle
ulm

mühlstraße 12
89077 Ulm

raumgestaltung
fassadengestaltung
schrift

tapezieren
anstriche
aller Art

tel. 0731-                    fax mobil 0172-733263260262040 0731-60262041

wir sind umgezogen!

■■    Sonntag, 15. Juli 2018, 15.30 Uhr: Wiblingen und die Mäch-
tigen des Mittelalters: Kirchberger, Fugger, Habsburger.
Alles begann mit den Grafen von Kirchberg, die im Jahr 1093 die Bene-
diktinerabtei Wiblingen samt dazugehörigen Ländereien stifteten.
Zu Beginn des 16. Jahrhunderts kauften die Fugger von ihrem
legendären Reichtum diese Grafschaft samt Klosteranlage. 
Nicht zu vergessen die Habsburger, zu deren Territorium das Kloster
als Teil von Oberschwaben dann gehörte. 

■■    Sonntag, 22. Juli und 5. August 2018, 15.30 Uhr: Vier
Baumeister und kein Ende – Barocke Pracht in Wiblingen.
Zeitreise in die Baugeschichte des Klosters.
Angelehnt an die Kloster- und Schlossanlage El Escorial in Spanien
haben hier vier bedeutende Baumeister in jahrzehntelanger Bauzeit
diese Klosteranlage zu dem gemacht, was sie heute ist – ein baro-
ckes Gesamtkunstwerk des Glaubens. Angefangen in der Barock-
zeit, übergehend zum Rokoko bis hin zum Frühklassizismus sind in
und an den Gebäuden die unterschiedlichen Stilmerkmale zu erken-
nen. Trotzdem ist es den Baumeistern gelungen, das Ganze zu einer
Einheit zu verschmelzen. Zudem ist die Wiblinger Basilika der letzte
große barocke Kirchenbau in Oberschwaben. 

Dauerausstellung 
■■    „In barocker Pracht“ – Das Wiblinger Kloster in Lego-
Bauweise. Prachtstück und Mittelpunkt der Lego-Klosteranlage ist
die Klosterkirche, die sich im Maßstab 1 : 43 erstmals mit den zwei
geplanten Türmen präsentiert, die in der Realität versagt geblieben sind.
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■■    Vernissage am Dienstag, 17. Juli, 19 Uhr.
„Licht und Raum“ ist das zentrale Thema dieser Ausstellung. Der
Raum weitet sich in ausgedehnten Landschaften und sonnendurch-
fluteten Horizonten. Das gleißende Licht des Südens erstrahlt in
architektonischen Elementen und steht mit der Natur im span-
nungsvollen Gegensatz. Gebäude und Plätze, Wege und Meer wer-
den zu Orten der Stille und der Transzendenz. In seiner Malerei
überschreitet Andreas Jauss die Realität des Sichtbaren hin zu einer
verborgenen Wirklichkeit.

Andreas Jauss wurde 1960 in Sindelfingen geboren. Er studierte von
1992 bis 1998 Malerei an der staatlichen Kunstakademie Karlsruhe
bei den Professoren Küchenmeister, Diaz und Sander. Sein Studium
schloss er mit einem Diplom in Malerei/Grafik ab. Seine Arbeiten
waren seither auf vielen Ausstellungen im Inland (u. a. auf der Art
Karlsruhe und Art Frankfurt) und im Ausland (u. a. in USA, Italien,
Österreich, Tschechien)  zu sehen.  Nach Abschluss seines Kunststu-
diums entdeckte Andreas Jauss seine zweite Berufung, seine Liebe

„Licht und Raum“ – Andreas Jauss, Malerei
Ausstellung vom 17. Juli bis 3. August 2018 in der Kreissparkasse Wiblingen am Pranger während der Öffnungszeiten

Andreas Jauss, Atlanterra, 80 x 100 cm, Acryl auf Leinwand Andreas Jauss, Road to the Beach, 2017, 50 x 70 cm, Acryl auf Leinwand 

zur Kirche und zum Glauben, die sich zunächst in der ehrenamt-
lichen Mitarbeit in seiner katholischen Kirchengemeinde konkreti-
sierte. 2011 begann Andreas Jauss mit dem Theologie-Studium am
interdiözesanen Seminar in Lantershofen. Im Jahr 2017 wurde er
zum Priester geweiht. Seit September 2017 lebt Andreas Jauss nun
in Ulm-Wiblingen und arbeitet als Vikar in der Seelsorgeeinheit Ulm-
Basilika.
Nach wie vor ist er aber auch als Künstler aktiv. In dieser Doppel-
rolle „Priester und Künstler“ steht er in der Tradition von Malern wie

Herbert Falken oder Sieger Köder, der letztes Jahr verstorben ist. 
In seiner Malerei geht es Andreas Jauss jedoch nicht um vorder-
gründig religiöse Themen. Gleichwohl kann man seine Werke als
spirituell bezeichnen. Sie setzen sich auseinander mit der sichtbaren
Welt, ihren Strukturen und Formen und dem dahinterliegenden Ver-
borgenen. Dies lässt im Kopf des Betrachters Geschichten entste-
hen, erzeugt Stimmungen und Assoziationen, die zum Nachdenken
anregen. Text: Andreas Jauss
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Musikverein Wiblingen

Blasinstrumente hautnah
beim Informations-Abend am  Dienstag, 10. Juli 2018,
18 Uhr im Musikheim Wiblinger Ring 12

Seit mehr als 50 Jahren bietet der Musikverein
Wiblingen Kindern und Jugendlichen eine Ausbil-
dung auf einem Blasinstrument oder Schlagzeug
an – mit gutem Erfolg, denn das Jugendorchester
des Vereins wird immer wieder mit Jugendlichen
aufgefüllt, die beim Musikverein selbst ausgebildet
und gefördert wurden.
Beim Informations-Abend am 10. Juli gibt es für
Interessierte wieder die Möglichkeit, verschiedene
Instrumente kennen zu lernen. Dabei hat es sich
bewährt, dass die Kinder – und gern auch Erwach-

sene – unvoreingenommen alle möglichen Instrumente ausprobie-
ren, um eine eigene Vorstellung von Klang und Handhabe zu
bekommen.
Das Jugendorchester unter der Leitung von Jürgen Laib wird beim
Informations-Abend zunächst einige Stücke spielen und Instrumen-
te vorstellen. Anschließend dürfen dann die Instrumente zur Hand
genommen und probiert werden.
Weitere Informationen zu diesem Abend oder zur Ausbildung beim
Musikverein Wiblingen gibt es bei der Ausbildungsleiterin ausbil-
dungsleiter@mv-wiblingen.de.

Susanne Kamp, Ausbildungsleiterin Musikverein Wiblingen

BUND – Ortsgruppe Wiblingen

Für Naturschutz vor Ort aktiv
Helfer gesucht beim Mähen der Nasswiese am 
Kutschenberg am Samstag, 14. Juli 2018, 10 Uhr

Seit 18 Jahren wird die Nasswiese am Kutschenberg unterhalb des
Wiblinger Klosters von der BUND-Gruppe Wiblingen gemäht und
gepflegt. Das Mähen muss mit Freischneidern von Hand geschehen,
denn mit schwerem Gerät kann man auf der Nasswiese – einem sel-
tenen Biotop – nicht arbeiten.
Am 14. Juli sind wieder Mitglieder vom BUND zur Stelle, aber die 
64 Ar große Wiese ist von der Gruppe allein kaum zu bewältigen. Es
werden also dringend weitere Helferinnen und Helfer für diese prak-
tische Naturschutzarbeit gesucht.
Auch die Störche, die auf einem der Klostergebäude nisten, sind
dankbar für diese Arbeit und finden sich noch vor Beendigung der
Aktion auf der gemähten und abgeräumten Feuchtwiese zur Futter-
suche ein.
Für Getränke und Vesper der Helferinnen und Helfer ist gesorgt. Es
empfiehlt sich, lange Hosen und festes Schuhwerk anzuziehen.
Informationen bei Reiner Frohnmüller, Telefon (07346)  92 36 32
oder E-Mail: reiner.frohnmueller@gmx.de.

Städtepartnerschaftsverein Ulm-Wiblingen / Argenton
sur Creuse e. V.

Boule spielen
am Samstag, 14. Juli 2018, ab 15.30 Uhr auf der Boule-
Anlage beim Turnverein Wiblingen

Der Städtepartnerschaftsverein Wiblingen/Argenton hat sich die
Förderung der deutsch-französischen Freundschaft zwischen den
Mitgliedern der beiden Partnerschaftsvereine zur Aufgabe gemacht.
Dazu gehören auch gegenseitige Besuche, die jährlich am verlän-
gerten Himmelfahrtswochenende stattfinden. In diesem Jahr hatte
sich eine Gruppe von 27 Personen aus Argenton auf die Reise ins
900 km entfernte Ulm-Wiblingen gemacht, wo die Freundinnen und
Freunde ein abwechslungsreiches Programm vorbereitet hatten.

Boule am französischen Nationalfeiertag
Diese gegenseitigen Besuche stellen den Höhepunkt im Vereinska-
lender der beiden Städtepartnerschaftsvereine dar, sind aber nicht
die einzige Aktivität. In diesem Jahr haben sich die Vereinsmitglie-
der in Wiblingen zum Beispiel vorgenommen, erstmals eine Veran-
staltung zum französischen Nationalfeiertag am 14. Juli anzubieten.
Dabei soll es sich natürlich um etwas Landestypisches handeln, und
daher wurde beschlossen, Boule zu spielen.

Auch Anfänger können die Kugel schieben
Ab 15.30 Uhr besteht die Möglichkeit, an der Boule-Anlage des

Turnvereins Wiblingen diese typisch französische Sportart zu prakti-
zieren. Dabei sind alle willkommen, egal, ob sie sich zum ersten Mal
in diesem Kugelspiel versuchen oder schon versiert sind. Und natür-
lich muss man auch nicht Vereinsmitglied sein, um mitzumachen.
Vielmehr bietet dieser Nachmittag, bei dem auch französische kuli-
narische Kleinigkeiten angeboten werden, eine gute Möglichkeit,
den Städtepartnerschaftsverein Wiblingen/Argenton und seine Akti-
vitäten kennenzulernen.

Willkommen am Stand beim Fest der Kulturen
Den Verein kennenlernen kann man auch schon beim Fest der 
Kulturen am 30. Juni 2018 auf dem Wiblinger Marktplatz, wo – wie
in den vergangenen Jahren – Crêpes angeboten werden, oder beim
monatlichen Stammtisch. Informationen zu den Veranstaltungen
des Vereins gibt es auf der Homepage (www.partnerschaftsverein-
wiblingen-argenton.de) oder bei Petra Zöllner, Telefon (0731) 
9 38 67 35.

Petra Zöllner, Schriftführerin

Seniorenkapelle des Musikvereins Wiblingen 
landete in Pfuhl am 10. Mai 2018 wieder einen großen Erfolg. 
Begeistert aufgenommen worden ist die Seniorenkapelle schon im
letzten Jahr beim „Hühnerfest“ in Pfuhl. Wörtlich schreiben die Pfuh-
ler auf ihrer Homepage mit Bild (http://www.huehnerfest.de/musik-
bands.html):
„Sie mögen zwar „Seniorenkapelle“ heißen, doch schon im vergan-
genen Jahr haben sie unserem Donnerstagnachmittag beim Hüh-
nerfest neues Leben eingehaucht. Die musikalische Untermalung
war großartig. Also kein Wunder, dass wir die Truppe aus Wiblingen
wieder zu uns eingeladen haben. Wir freuen uns darauf!“. Und sie
hatten wieder viel Spaß zusammen.
Wer Interesse an traditioneller Blasmusik im böhmisch-mährischen
Stil hat, kann einfach anrufen oder mailen. Telefon 0160 / 4493251
oder E-Mail: info@mv-wiblingen.de.

Neben dem klassischen Instrumentalunterricht bietet der Musik-
verein Wiblingen den „Musikgarten“ für Kleinkinder ab 18 Monaten
an sowie musikalische Früherziehung für Kinder ab drei Jahren,
die Trommelbande und Blockflötenunterricht. Fragen zu diesen
Angeboten können ebenfalls beim Informations-Abend beantwor-
tet werden.

Die Gäste aus Argenton sur Creuse und die Wiblinger Gastgeber
beim Besuch der französischen Freunde vom 10. bis 13. Mai 2018.
Die beiden Vereinsvorsitzenden in der 1. Reihe (Mitte): Gabriele
Sälzle (Wiblingen) und Stéphane Bordat (Argenton s. Cr.).
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Zumba meets Thai – Workshop
am Samstag, 14. Juli 2018, von 10 Uhr bis 13 Uhr beim
Turnverein Wiblingen, am Wiblinger Ring 4

ZUMBA meets THAI

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden gemeinsam zu flotten
Zumba Rhythmen „powern“. In der Pause gibt es eine Stärkung mit
einem  alkoholfreien Cocktail und etwas Fingerfood, gefolgt von
paarweiser Entspannung mit Elementen aus der Thaimassage.
Mitzubringen sind Handtuch und bequeme Kleidung.
Kosten: 17 € – vor Ort zu bezahlen

Informationen und Anmeldung bei der TVW-Geschäftsstelle,
Wiblinger Ring 4, Telefon (0731) 4 14 07,  sport@tv-wiblingen.de.
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag und Freitag von 9 Uhr bis 12 Uhr,
Donnerstag von 16 Uhr bis 19 Uhr.

Turnverein Wiblingen

Gymnastik für jedes Alter
mittwochs vom 19 Uhr bis 20.30 Uhr in der Sägefeld-
Turnhalle

Es gibt eine gute Nachricht: der TV Wiblingen ist sehr froh darüber,
dass die erfahrene Übungsleiterin Olga Cannizzaro die Gymnastik-
stunde am Mittwochabend wieder übernehmen kann. 
Also heißt es weiterhin: „fit und aktiv in jedem Alter“ mittwochs in
der Sägefeld-Halle. 

Informationen bei der Geschäftsstelle des TV Wiblingen, Telefon
(0731) 4 14 07, montags und freitags von 9 bis 12 Uhr und don-
nerstags von 16 bis 19 Uhr. E-Mail: info@tv-wiblingen.de, www.tv-
wiblingen.de.

Detlev Borgmann

Turnverein Wiblingen

Tischtennis – 
ein Sport für Jung und Alt
Die Tischtennisabteilung im TV Wiblingen sucht neue
Mitglieder – Tischtennis auch als Gesundheitssport

„Der Einstieg ist super einfach. Wir sind uns sicher, das ist der
Hauptgrund, warum Tischtennis so beliebt ist. Jeder kann einen
Schläger in die Hand nehmen und loslegen. Das Wichtigste kann
man sich selbst beibringen und von der ersten Minute Erfolge ver-
buchen“ – so Manfred Fischer, stellvertretender Abteilungsleiter im
Bereich Tischtennis des Turnvereins Wiblingen. Und fügt an: „Es
schadet natürlich trotzdem nicht, wenn man in einem Verein oder
bei einem Trainer die richtigen Techniken, den Stand und die Schlä-
gerhaltung lernt. Und damit meinen wir wirklich für jeden. Es gibt

kaum eine Ein-
schränkung durch
Alter oder körperli-
che Defizite. Bei
vielen anderen
Sportarten können
Probleme mit dem
Bewegungsappa-
rat zu neuen Pro-
blemen führen.
Beim Tischtennis
nicht.“

Reha-Maßnahmen für Herz und Kreislauf –
Das ist auch der Grund, warum Tischtennis mittlerweile als Reha-
Maßnahme genutzt und immer beliebter bei Therapeuten wird. Dies
belegt eine Gesundheitsstudie, in der eine positive Wirkung auf das
Herz-/Kreislaufsystem nachgewiesen wird. 

– und weil‘s Spaß macht!
Egal, ob man zu zweit, zu viert oder mit mehreren spielt: Tischten-
nis macht ungemein viel Spaß. Für alle, die ein bisschen mehr wol-
len, ist der Eintritt in einen Verein eine perfekte Möglichkeit, seine
Fähigkeiten weiter auszubauen und sich mit anderen zu messen.

Was mit „Ping-Pong“ beginnt – 
Tischtennis spielt man mit und gegen Freunde oder Vereinsmitglie-
der. Außerdem ist ein Sport, der so beliebt ist und überall gespielt
wird, immer eine gute Möglichkeit, neue Leute kennenzulernen,
etwa nach einem Umzug in eine andere Stadt.

– kann zum schnellsten Spiel der Welt werden!
Tischtennis ist super für die Beweglichkeit, für das Reaktionsvermö-
gen und für die Konzentration. Durch die verschiedenen Varianten
wie Einzel oder Doppel und die unterschiedlichen Tischtennisspiel-
formen ist Tischtennis ein abwechslungsreicher Sport und gilt als
die schnellste Sportart – zumindest unter den Rückschlagsportar-
ten. Profispieler erreichen mit dem Ball Geschwindigkeiten bis zu
180 km/h. „Das ist absolute Spitze und sogar schneller als Badmin-
ton“ – so Manfred Fischer.

Tischtennis-Nachwuchs ist willkommen
Die Tischtennisabteilung des TV Wiblingen sucht neue weibliche
und männliche Nachwuchsspieler. Erfahrene lizenzierte Trainer brin-
gen Anfängern den Tischtennissport näher und stärken Fortge-
schrittene.

Ein Probetraining ist zu jeder Zeit möglich.
Schläger und Bälle werden gestellt.
Trainiert wird in der Turnhalle der Sägefeldschule in Wiblingen. Trai-
ningszeiten sind dienstags und freitags von 17.30 bis 21.00 Uhr.
Weitere Informationen unter Telefon (0731) 4 14 07 bei der
Geschäftsstelle des TV Wiblingen 1905 e. V. und unter www.tv-wib-
lingen.de, E-Mail: tischtennis@aulkemeyer.eu

Manfred Fischer, stellvertr. Abteilungsleiter Tischtennis

TV Wiblingen 1905 e.V.
Wiblinger Ring 4 · 89079 Ulm
Tel. 0731/41407
info@tv-wiblingen.de
www.tv-wiblingen.de

Kontakt:
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Das Evangelium vom Weinstock
Konzert am Samstag, 23. Juni 2018, 18 Uhr im Saal in
St. Franziskus am Tannenplatz

Pedro Jemmenez-Laux interpretiert und improvisiert mit Gesang
und Klavier das Johannis-Evangelium 15, 1-8 vom Weinstock und
den Reben.
Der Eintritt ist frei.

Chorgemeinschaft Unterkirchberg

Sommerkonzert
Sonntag, 24. Juni 2018, 17 Uhr
Gemeindehalle Unterkirchberg

„Ein schöner Traum“ – unter diesem Motto gestaltet die Chorge-
meinschaft Unterkirchberg ihr Sommerkonzert am 24. Juni 2018.
Als Gäste wirken mit der Projektchor „Sing mit“ aus Ingstetten und
drei Schülerinnen und Schüler der Musikschule Laichingen.
Die musikalische Leitung liegt bei Inga Schmidt, die den Unterkirch-
berger Chor und den Chor von Ingstetten dirigiert und auch Musik-
lehrerin an der Musikschule Laichingen ist.
Zur Aufführung kommen wohlklingende Lieder aus den Bereichen
Musical, Gospel und Pop: Ein schöner Traum, Dir gehört mein Herz,
Ich hätt‘ getanzt heut‘ Nacht, Heaven is a wonderful place, Bach’s
Bouree und andere gern gehörte Melodien.

Für die Chorgemeinschaft Unterkirchberg 1896 e. V. 
Josef Medwed

Kath. Kirchengemeinde Basilika St. Martin

„Sturm auf die Basilika“
Konzert am Samstag, 14. Juli 2018, 19 Uhr in der 
Basilika St. Martin Wiblingen

Pünktlich zum französischen Nationalfeiertag erstürmt Dekanatsmu-
siker Andreas Weil mit einem fried- und freudvoll singenden Frauen-
ensemble zwar nicht die Bastille, dafür aber die Basilika in Wiblin-
gen mit einem ausschließlich französischem Programm.
Es erklingen ausgewählte Werke von Francis Poulenc, André Caplet
und Gabriel Fauré, die mit revolutionär-schönem Klang französi-
scher Chorliteratur bezaubern und die Zuhörer im Sturm erobern
werden.
Eintritt 10 €, ermäßigt 8 €. Der Erlös ist für den Bau der neuen
Hauptorgel in der Basilika bestimmt.

Dekanatsmusiker Andreas Weil

Wiblinger Kantorei

"Mit Pauken und Trompeten"
Konzert am 28. Juli 2018, 20 Uhr Evang. Versöhnungs-
kirche Wiblingen

Musikkenner wissen ohnehin Bescheid: Mit dem »Trompeten-
Ensemble Klaus Dann« kommen strahlende Töne nach Wiblingen.
Die Kombination »Trompete und Orgel« erfreut sich von jeher gro-
ßer Beliebtheit, und viele Komponisten haben bedeutende Werke
dafür geschrieben.
Im Konzert am 28. Juli 2018 gesellen sich wiederum drei Trompeter
der Spitzenklasse zur Orgel: Klaus Dann, Hubertus von Stackelberg
und Martin Schmelcher bilden seit vielen Jahren ein festes Trio.
Gemeinsam mit dem Organisten Albrecht Schmid präsentieren sie
zudem häufig Konzertprogramme des Früh- und Hochbarock.
Die Pauken, als Bass-Instrument für diese Besetzung unverzichtbar,
spielt Marion Hafen.
Die Orgel-Disposition in der Versöhnungskirche erlaubt sowohl die
»Hits« aus dem 18. Jahrhundert – wie die »Feuerwerksmusik« von
Georg Friedrich Händel oder Telemanns D-Dur-Konzert – als auch
französische Bravourstücke, z. B. Théodore Dubois’ brillante Tocca-
ta G-Dur.

Eine Besonderheit im farbenreichen Programm ist die Komposition
»Choralis in Cantu« von Albrecht Schmid; das 2018 uraufgeführte
Werk für Trompeten bzw. Clarinhörner und Schlagwerk, dem
Ensemble sozusagen auf den Leib geschrieben, gibt Marion Hafen
auch Gelegenheit, ihre Virtuosität auf dem Vibraphon zu zeigen.
Karten zu 14 Euro, ermäßigt 9 Euro gibt es ab 19.15 an der Abend-
kasse.

Albrecht Schmid

Trompeten-Trio mit Paukistin Marion Hafen und Albrecht Schmid

Akkordeon-Klub Gögglingen

Grandiose Akkordeonmusik boten Akkordeonorchester Seemüller
und das Seniorenorchester des Akkordeon-Klubs Gögglingen am 12.
Mai 2018 im Kulturhaus Laupheim.
Das Orchester Seemüller eröffnete den Abend mit eindrucksvollen
Stücken wie „Phantom der Oper“, „Se desea un Tango“ und „Exo-
dus“.
Nach der Pause begeisterte Stanimir Uzunov als Solist mit dem
Stück Rhapsodia azzura“, bevor er das Orchester des Akkordeon-
Klubs Gögglingen(AKG) als Dirigent leitete. Die Überraschung des
Abends war das Stück „Panis Angelicus“ von Cesar Franck, als das
Orchester durch die Männer der Chorvereinigung Gögglingen und
die Sopranistin Angelika Köder stimmliche Unterstützung fand.
Für „Danzon Nr. 2“ von Arturo Marquez in großer Besetzung mit drei
Elektronien, drei Schlagzeugern und einem Pianisten gab es zum
Abschluss des Konzertes Standing Ovations.

Heike Mayr-Lang

Akkordeonkonzert des AKG auf dem Fischerplätzle in Ulm am 
Donnerstag, 19. Juli 2018, 20 Uhr.
Aktiver Mitspieler können sich melden per E-Mail info@akkordeon-
klub.de oder unter Telefon 01577 176 178 0.
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Seniorennachmittage
Eingeladen sind alle, die Spaß haben an
Geselligkeit, Diskussionen und Ausfahr-
ten. Zur Deckung der Auslagen werden
kleine Kostenbeiträge erbeten.

■■    Seniorentreff Tannenplatz
zweimal monatlich dienstags von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr abwech-
selnd im evang. oder kath. Gemeindesaal.
Kontakt: Theresia Gerschner, Telefon (0731) 4 25 92.
3. Juli: Tanzfrauen kommen mit Gisela Willecke.
17. Juli: Sommerfest mit Musiker Helmuth Schröm.

■■    Seniorentreff Martinusheim
Dreifaltigkeitsweg 21, zweimal monatlich donnerstags von 14 Uhr
bis 16.30 Uhr.
Kontakt: Brigitte Bulach, Telefon (0731) 4 26 78 und Renate
Kretschmann, Telefon (0731) 4 19 54.
5. Juli 2018: „Drei Monate im Vatikan“ – Diakon Prof. Dr. Thomas
Raiber berichtet über seinen Aufenthalt in Rom. 
19. Juli: Sommerfest und Geburtstagsfeiern mit musikalischer
Begleitung von Helmuth Schröm.
Wenn mancher wüsste, wieviel Spaß wir haben ...
Beim Seniorentreff im Martinusheim gibt es nette Begegnungen,
unterhaltsame oder besinnliche Nachmittage, und es werden wun-

S E N I O R E N  

derbare Feste mit Live-Musik von Helmuth Schröm gefeiert. Über
neue Gäste würde sich der Seniorentreff sehr freuen und bittet:
„Haben Sie keine Scheu und kommen Sie einfach mal unverbindlich
vorbei.“ Brigitte und Uschi Bulach

■■    Seniorentreff Kapelle
Kapellenstraße 2, wöchentlich dienstags von 14 Uhr bis 17 Uhr.
Kontakte: Else Endres, Telefon (0731) 4 27 84, und Ingrid Sanzaro,
Telefon (0731) 4 65 15.
26. Juni: Geburtstagsfeiern mit Gesang.
3. Juli: 10 Uhr Ausflug.
10. Juli: Kaffee, Kuchen, Plaudereien.
17. Juli: Kaffee, Kuchen und Gedächtnistraining.
24. Juli: Kaffee, Kuchen und Bingo.

■■    Seniorentreff Gögglingen
jeden zweiten Dienstag im Monat von 14 bis 17 Uhr im Christopho-
rushaus Gögglingen. Kontakt: Renate Babic, Telefon (07305) 23156.
10. Juli: Ein fröhlicher Nachmittag mit dem Senioren-Akkordeon-
orchester.

■■    Seniorenclub Donaustetten 
jeden letzten Mittwoch im Monat von 14 bis 17 Uhr im Ulrikahaus
St. Florian-Weg 8a. Kontakt: Hedi Berger, Telefon (07305) 45 37.
27. Juni: Treffen mit dem Seniorenclub Ersingen. Besichtigung der
renovierten Evang. Kirche mit Führung durch Pfarrer Gunther
Wruck. Gemütliches Beisammensein in der Gaststätte Hirsch.

Förderverein Seniorenzentrum Wiblingen

Rollstühle gesucht!
Wie im letzten Heft berichtet, laden die Mitglieder des Fördervereins
Seniorenzentrum Wiblingen die Bewohnerinnen und Bewohner des
Seniorenzentrums in der Kapellenstraße alle zwei Wochen zur Roll-
stuhlausfahrt durch Wiblingen ein, mehrmals im Jahr auch zu Aus-
flügen mit einem rollstuhlgerechten Bus in die nähere Umgebung.
Die Ausfahrten und Ausflüge sind sehr begehrt, sind sie doch mit
Abwechslung und gelegentlichen Begegnungen mit ehemaligen
Nachbarn und Bekannten verbunden.
■■    Ohne Rollstuhl geht es nicht
Jedoch nicht alle Bewohnerinnen und Bewohner des Seniorenzen-
trums sind Rollstuhlfahrer; einige Damen und Herren kommen noch
sehr gut mit einem Rollator zurecht. Allerdings ist ein etwa einstün-
diger Spaziergang mit Rollator zu anstrengend für sie, und die
Gefahr, dass sie unterwegs einen Schwächeanfall erleiden, ist groß.
Daher ist ein Rollstuhl die Voraussetzung für Spazierfahrten und
Ausflüge. Wer keinen Rollstuhl hat, muss also wohl oder übel
daheim bleiben. 
■■    Wer hat einen fahrtüchtigen Rollstuhl übrig?
In der Regel sind die Rollstühle nicht Eigentum der Benutzerinnen
und Benutzer, sondern Leihgaben der Krankenkassen, die aus
hygienischen Gründen darauf achten, dass die Rollstühle nicht ver-
liehen werden – auch nicht stundenweise an den Zimmernachbarn
für eine Ausfahrt.
Gelegentlich allerdings werden Rollstühle von Privatpersonen
gekauft – meistens einfache Ausführungen, die nur vorübergehend
nach einem Unfall oder einer orthopädischen Operation benötigt
werden und dann im Keller oder Dachboden rumstehen. Wer sich
von einem solchen Gerät trennt, kann damit im Seniorenzentrum
Wiblingen viel Freude bereiten.
■■    Zwei sind nicht genug
Zur Zeit verfügt der Förderverein über zwei Rollstühle, die nach
gründlicher Reinigung und Desinfektion reihum zum Einsatz kommen
– zu wenige, um unternehmungslustigen Bewohnerinnen und Bewoh-
nern die Teilnahme an Ausfahrten oder Ausflügen zu ermöglichen.
Wer einen Rollstuhl zur Verfügung stellen kann, erhält nähere Infor-
mationen bei Angelika Robitzsch, Telefon (07392) 57 37, E-Mail
mathiasrobitzsch@gmx.de.
Auch weitere Rollstuhlbegleiterinnen und -begleiter sind bei den
Ausfahrten sehr willkommen.

Christa Kuisl, Förderverein Seniorenzentrum Wiblingen

Im Rollstuhl zu Besuch bei den
Bienen

20 Bewohnerinnen und Bewohner des Seniorenzentrums Wiblingen
nahmen am 7. Juni 2018 an einem vom Förderverein organisierten
und finanzierten Nachmittags-Ausflug ins Bienenmuseum in Illertis-
sen teil. 

Neben der Geschichte der Honigbiene von den ersten ägyptischen
Imkern bis heute beeindruckte besonders das emsigen Treiben im
gläsernen Schaubienenstock und auf den Waben.

Wie immer gab es Kaffee und Kuchen zum Abschluss eines
abwechslungsreichen und beeindruckenden Nachmittags.

ADK GmbH für Gesundheit und Soziales, Hopfenhausstraße
2, 89584 Ehingen. Telefon (07391) 586 5929, 
E-Mail d.rieker@adk-gmbh.de. Daniela Rieker

Regionale Planungsgruppe (RPG) Ulm-Wiblingen

>>>  www. rpg-wiblingen.de  <<<
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K I R C H E

Evang. Versöhnungskirche Wiblingen

Wiblinger Bachtage 

Abschlussgottesdienst und 
Kirchplatzhock
am Sonntag, 24. Juni 2018, 11 Uhr in der Versöhnungs-
kirche

Mit dem Abschlussgottesdienst in der Wiblinger Versöhnungskirche
enden die Wiblinger Bachtage 2018. Musikalisch wird der Gottes-
dienst gestaltet von der Wiblinger Kantorei und Instrumentalisten
mit Werken von Bruckner, Tambling, Jones, Schütz und Schubert.
Die Predigt hält Pfarrer Friedemann Bauschert.
Im Anschluss an den Gottesdienst lädt die Kirchengemeinde ein
zum Kirchplatzhock vor der Versöhnungskirche mit reichhaltigem
Essensangebot vom Grill, Salaten, Kaffee und Kuchen.
Kuchen- und Salat-Spenden sollten bei Sabine Takac im Gemeinde-
büro angemeldet werden, Telefon 946 65 11.

Ökumenische Veranstaltungen
■■    Ökumenischer Bibelgesprächskreis in Zachäus am 22. Juni,
6. Juli, 20. Juli, 17 Uhr im Clubraum des Gemeindezentrums
Zachäus.
■■    Ökumenischer Bibeltreff Gögglingen-Donaustetten am 
10. Juli 2018, 20 Uhr, Ulrika-Haus.
■■    Ökumenischer Kaffeeklatsch im Riedlenhaus in Donaustetten
am Freitag, 29. Juni und 20. Juli 2018, ab 15 Uhr.
■■    Ökumenisches Friedensgebet am Montag, 9. Juli 2018, um
18.30 Uhr in der Basilika St. Martin, Wiblingen.
■■    Meditativer Tanz im Riedlenhaus am Donnerstag, 19. Juli
2018, 19.30 Uhr. Wer Freude an Bewegung, Musik und Gemein-
schaft hat, ist willkommen. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. 
Kostenbeitrag 5 €.

Evang. Gemeinde Zachäus und St. Franziskus am 
Tannenplatz

Ökumenischer Gottesdienst zum
Landesposaunentag
am Sonntag, 1. Juli 2018, 10 Uhr auf dem Tannenplatz
Wiblingen

Gemeinsam mit den Bewohnerinnen und Bewohnern vom Tannen-
hof feiern die beiden Wiblinger Kirchengemeinden Zachäus und St.
Franziskus am Tannenplatz den Gottesdienst zum Posaunentag auf
dem Wiblinger Tannenplatz – bei Regen in der Kirche St. Franziskus.
Der Posaunenchor Meßstetten wird den Gottesdienst musikalisch
umrahmen. Die Predigt hält Landesreferentin Ilse-Dore Seidel.
Nach dem Gottesdienst gibt es ein Weißwurstfrühstück bei Zachäus.

Kath. Kirchengemeinde Heilige Familie Gögglingen

Ökumenischer Open-Air-Gottes-
dienst beim Donausommer
in Gögglingen-Donaustetten Sonntag, 24. Juni 2018,
10 Uhr auf der Festwiese

Der zweite Festtag beim „Donausommer“ in Gögglingen-Donaustet-
ten beginnt wie immer mit einem ökumenischen Gottesdienst um 
10 Uhr auf der Festwiese. Es wird wieder ein familiengerechter 
Gottesdienst werden mit einer besonderen Überraschung!
Musikalisch steht er unter der Leitung von Organist Simon Kaifel,
der ihn zusammen mit dem jungen Chor gestalten wird.
Sollte es regnen, findet der Gottesdienst um 10 Uhr in der Kirche
zur Heiligen Familie statt. 

Margarete Lobenhofer, Gemeindereferentin

Evang. Kirchengemeinde Zachäus am Tannenplatz

Wie Jugendliche die Kirche sehen
und was sie sich wünschen
Gemeindeforum am 12. Juli 2018, 19.30 Uhr im
Gemeindezentrum Zachäus

Ein Gespräch mit Jugendlichen aus der Gemeinde.

Kath. Kirchengemeinde Heilig Kreuz in Gögglingen

Taizé-Gebete
Erstmalig in der Heilig Kreuz am 8. Juli 2018, 18.30 Uhr

Innerhalb der Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika gibt es schon lange die
Tradition des Taizé-Gebetes an jedem letzten Freitag im Monat um
19.30 Uhr in der Kirche St. Franziskus am Tannenplatz.
Neu ist, dass Jugendliche die Taizé-Gebete nun auch in der Gögglin-
ger Kirche Heilig Kreuz etablieren möchten. Sie sollen zum Ausklang
des Wochenendes stattfinden und ein Gefühl von Bestärkung für die
neue Woche vermitteln. Vorgesehen sind die Sonntage vor
Quartalsende – in diesem Jahr also der 30. September und der 
30. Dezember um 18.30 Uhr. 

Eine Ausnahme von dieser Regel bildet allerdings das erste Taizé-
Gebet, zu dem man sich bereits am Sonntag, 8. Juli, um 18.30 Uhr
trifft.

In ökumenischer Verbundenheit sind alle eingeladen, die gern die
Lieder von Taizé singen und gemeinsam in Stille vor Gott sein möch-
ten. Es wird einige Meditationshocker geben, und natürlich stehen
die Bänke der Kirche als Sitzplätze zur Verfügung. Wer gern auf dem
Boden sitzen möchte, sollte an eine geeignete Decke denken.
Anschließend werden – wie in Taizé – Tee und Kekse gereicht. Bitte
eine Tasse mitbringen.

Margarete Lobenhofer, Gemeindereferentin

Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika

Kantatengottesdienst
am Sonntag, 15. Juli 2018, 10.30 Uhr in der Wiblinger
Basilika St. Martin

Es erklingt die Kantate „Alles was ihr tut“ von Dietrich Buxtehude
(1637 - 1779). Unter der Leitung von Wolfgang Treß musizieren
Johannes Schultheiß (Bass), Susanne Treß (Orgel), Basilika Instru-
mentale und der Chor der Basilika.

Wolfgang Treß

Sparkasse Ulm
IBAN: DE06 6305 0000 0021 2461 59

Volksbank Ulm-Biberach eG
IBAN: DE57 6309 0100 0142 8790 02

Orgelförderverein Basilika Ulm-Wiblingen e.V.
Schlossstraße 44 | 89079 Ulm-Wiblingen | Telefon: 0731 / 41223

Orgelfoerderverein-Basilika.Ulm@drs.de | www.hauptorgel-basilika-wiblingen.de
Spendenkonten:

SPENDEN SIE FÜR DIE ORGEL!
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Orgelförderverein Basilika Ulm-Wiblingen e. V.

Ein Konzert, das Herzen öffnet
mit der Weihungstaler Stubenmusik am 27. Mai 2018
in der Wiblinger Basilika St. Martin

Eine fast volle Kirche, ein begeistertes Publikum, lang anhaltender
Applaus, Standing Ovations und – nach Abzug der Kosten – 2.000
Euro auf‘s Spendenkonto des Orgelfördervereins Basilika. Das ist
das Ergebnis eines wunderbaren Konzertabends mit zwölf 
Weihungstaler Stubenmusikern, die zum sechsten Mal in der Basili-
ka St. Martin ein Alpenländischen Mariensingen gestaltet haben.
Die glockenhell gesungenen schlichten Lieder, die fein abgestimm-
ten Instrumente Harfe, Hackbrett, Zither, Gitarre und Bass kommen
an beim Publikum und gehen zu Herzen. „Vielleicht liegt es daran,
dass wir selbst so viel Freude an unserer Musik haben?“, sinniert
Antonia Häussler, die das Ensemble vor zwölf Jahren gegründet hat
und zusammen hält. „Und dann ist es natürlich auch eine große
Freude für uns, mit der Musik Gutes tun zu können, und nicht nur
Herzen, sondern auch Geldbeutel zu öffnen und  an der neuen
Hauptorgel mitzubauen“, schmunzelt sie. „Das beflügelt uns auch in
den Proben, denn wir müssen ja gut sein, wenn wir gefallen wollen!“

Wie auch immer, die Freude war groß beim Orgelförderverein, und
Dekan Ulrich Kloos dankte von Herzen für die großzügige Spende
von 2.000 Euro, mit der nun wieder einige Orgelpfeifen gesichert
sind. Christa Kuisl

Wohnung für Mitarbeiterin gesucht:
3-Zi.-Wohnung für Mini-Familie (Mutter & Tochter) mit liebem Golden-Retriever
in Wiblingen/Illerkirchberg/Unterweiler/Göggl.-Donaustetten/Einsingen/Eggingen/
Staig gesucht. Balkon, Terrasse oder Garten(-benutzung) wäre schön!
Mobil: 0157/35739326

Fahrradmonteur/
Zweiradmechaniker
(m/w) in Vollzeit/Teilzeit gesucht!

Reparatur von Fahrrädern aller Bau- und Altersklassen,
speziell E-Bikes, Aufbau und fahrfertige Endmontage
von Neurädern. Technische Ausbildung u. Kennt-
nisse in E-Bike-Technik und hydraulischen
Systemen erforderlich.

Schriftliche Bewerbung bitte an: , Fischerhauser Weg 84,
89079 Ulm-Wiblingen oder E-Mail: andreas.zeh@gmx.net

Andi’s Bikeshop

Stadt Ulm, Fachbereich Bildung und Soziales

Ein neues Spielmobil ist 
unterwegs

������für Kinder von sechs
bis zwölf Jahren

Das bunte „Spielmobil“ ist nach
mehr als zwanzigjährigem Ge-
brauch gebrechlich geworden;
vor allem ist es nicht mehr fahr-
tauglich. Die Stadt Ulm hat den
maroden Karren gegen ein
neues knallgelb lackiertes Spiel-
mobil ausgetauscht, das von 
Christoph Raiber mit dem Trecker von Spielplatz zu Spielplatz gezo-
gen wird, damit alle Kinder es für ein paar Tage in ihrer Nähe haben.
In den nächsten Wochen soll es auf den Wiblinger Spielplätzen von
den Kindern bunt bemalt werden.

������Viel Spaß mit Bällen und auf Rädern

Seinen Dienst hat das neue Spielmobil bereits auf dem Spielplatz im
Lustgarten angetreten und ist von den Kindern sogleich erobert
worden. Sein Inhalt besteht aus Spiel- und Sportgeräten, Kinder-
fahrzeugen, Gesellschaftsspielen und Bastelmaterial. Und alles kön-
nen die Kinder bei den Betreuerinnen und Betreuern ausleihen.
Vor den Sommerferien ist das Spielmobil dienstags bis freitags
geöffnet, während der Sommerferien von Montag bis Freitag jeweils
von 14.30 Uhr bis 18 Uhr.

������Spielmobil auf folgenden Plätzen

■  Vom 26. Juni bis 6. Juli Spielplatz Johannes-Palm-Straße;
■  vom 10. bis 20. Juli Spielplatz Biberacher Straße;
■  vom 23. bis 27. Juli in den Eschwiesen;
■  vom 30. Juli bis 3. August im Pausenhof der Realschule;
■  vom 6. bis 10. August auf der Wiese beim Martinusheim.

Christa Kuisl/Lisa Landthaler

Während der Sommermonate findet kein Kinderkino im
Jugendhaus Schlossstall statt.

K I N D E R

Kennst Du das Land, wo die 
Zitronen blühen?
Unter diesem vielversprechenden Motto sorgte am 18. Mai 2018 ein
italienischer Abend mit Liedern und Arien für stimmungsvolle
Momente im Bibliothekssaal im Kloster Wiblingen. Ausgerichtet hat
diese hochklassige Veranstaltung mit Maria Rosendorfsky (Sopran),
Emanuel Pichler (Bassbariton) und Michael Vogelpohl (Klavier) der
gemeinnützige Verein Support Ulm e.V. Seit über zehn Jahren unter-
stützt Support Ulm e.V. Projekte in der dritten Welt, beim festlichen
Konzertabend konnte zusätzlich eine Spende zugunsten der Haupt-
orgel der Basilika Wiblingen erlöst werden.
Am 14. Juni übergab Prof. Dr. Heinz Maier von Support e.V in der
Barockbibliothek den Betrag von erfreulichen 5.000 Euro an Dekan
Ulrich Kloos und Franz Barth vom Orgelförderverein.

v.l.n.r.: Prof. Dr. Heinz Maier, Vorsitzender Support e.V. , Susanne Boh-
net, Schlösser und Gärten, Hr. Widmann, Support e.V., Dekan Ulrich
Kloos und  Franz Barth vom Orgelförderverein, Roland Stiehle, Support
e.V.
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Geschichtennachmittag in der
Stadtteilbibliothek Wiblingen

„Fiete Anders – eine
Reise mit dem Wind“
am Mittwoch, 18. Juli um 15.30 Uhr

Fiete Anders ist ein besonderes Schaf. Es lebt in den Dünen der
Nordsee und reist gerne durch die Lande. Dabei entdeckt es viele
besondere Orte.
Hildegard Lehmann liest diese schöne Sommergeschichte vor und
bastelt mit den Kindern. Materialkostenbeitrag 1,- €
Für Kinder ab 4 Jahren. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Um  recht-
zeitige Anmeldung in der Stadtteilbibliothek Wiblingen wird gebe-
ten, Tel. 161-4162.  Helga Dittrich

Deutsches Rotes Kreuz – DRK Kreisverband Ulm-
Wiblingen

Erleb‘ was! Kinderferienprogramm
vom 13. bis 17. August 2018

Spiele, Erste-Hilfe-Crash-Kurs, Ausflüge zur Breitachklamm und zur
Laichinger Tiefenhöhle, Besuch im Augsburger Zoo und Eltern-
brunch mit Diashow sind für die Ferienwoche für zehn Kinder von
acht Jahren bis vierzehn Jahren geplant.
Treffpunkt ist morgens um 8 Uhr im Café Alma in Wiblingen,
Erenäcker 18. Zwischen 16 bis 17 Uhr enden die Ferientage.

Kosten 60 €, mit Familienpass / Lobbycard / Kinderbonuskarte 30 €
– Eintrittspreise und Verpflegung inbegriffen. Die Kosten sind bei
Anmeldung zu bezahlen.

Teilnahme ist nur mit Voranmeldung per E-Mail bis zum 25. Juli
möglich. Anmeldungen liegen im Café Alma aus und gehen an
Fabienne Treccosti (fabienne.treccosti@drk-ulm.de), können aber
auch im Alma abgegeben werden.

Fabienne Treccosti, Telefon (0731) 14 44 61

Urlaubszeit – Lesezeit
Zum Beginn der Feriensaison lohnt sich ein Besuch der
Stadtteilbibliothek Wiblingen. Hier findet man alles, was
zum Urlaub gehört:

■ aktuelle Reiseführer zu beliebten Ferienzielen
■ spannende Krimis mit Tatorten in gern besuchten Urlaubs-

regionen
■ Mord vor Ort in verschiedenen Landschaften Deutschlands von

Bayern bis Ostfriesland mit Kaiserschmarrn und kühlem Kopf
■ schöne Schmöker zum Entspannen
■ Hörbücher für Erwachsene und Kinder für lange Autofahrten
■ Geschichten für Kinder und Romane für Jugendliche

Mit Romanen quer durch Europa reisen
und dabei Kriminalfälle lösen – mit:
■ Luis Sellano in einer der schönsten

Städte Europas – Lissabon
■ Andrea Camilleri mit italienischer

Lebensart in Sizilien
■ Christine Cazon an der mörderi-

schen Cote d'Azur
■ Camilla Laeckberg in dem

beschaulichen Städt-
chen Fjällbacka

Natürlich kommen auch diejeni-
gen, die zuhause bleiben, nicht
zu kurz:
■ erfrischende Sommerromane,

erkenntnisreiche Historien-
schmöker und bewegende
Familiensagen

■ Gartenzeitschriften und -bücher
■ Bücher zur Freizeitgestaltung
■ Spiele für regnerische Tage
■ Spielfilme auf DVD für die ganze Familie

Digitale Medien können über die virtuelle Zweig-
stelle der Stadtbibliothek Ulm ausgeliehen werden. Das vielfältige
Angebot steht allen Kundinnen und Kunden mit einem gültigen
Bibliotheksausweis zur Verfügung. Das Bibliotheksteam berät gerne
in allen Fragen.

Bitte beachten: Die Stadtteilbibliothek Wiblingen ist vom 
6.8. bis zum 31.8.2018 geschlossen.

Sommerferien in der 
Stadtteilbibliothek Wiblingen
Im August macht auch die Stadtteilbibliothek Wiblingen Ferien. Bis
Freitag, den 3. August können sich alle noch mit ausreichend Lese-
futter für die Sommertage versorgen:

■ Bestseller,
■ Krimis für schlaflose Nächte,
■ Schmöker für den Strand,
■ Hörbücher für unterwegs,
■ Spiele und DVDs für lange Abende,
■ Zeitschriften, Kinderbücher und Hörspiele.

Genießen Sie die verlängerte Leihfrist für alle Medien!

Am Dienstag, den 4. September ist die Bibliothek wieder zu den
gewohnten Öffnungszeiten für Sie da.

Sprechzeiten: Mo. - Fr. 9-12 und 15-18 Uhr
Di. Nachmittag geschlossen
Termine nur nach tel. Vereinbarung

Ab sofort sind wir auch auf
Facebook erreichbar. Bei telefonischer Vorbestellung servieren wir Ihnen gerne Ihr

Mittagsgericht ohne Wartezeit!

P SICCOLO ALVATORE
DAL

Öffnungszeiten: 11.00 - 14.00 Uhr · 17.30 - 23.30 Uhr
Dienstag Ruhetag · Alle Gerichte auch zum Mitnehmen

dal Piccolo Salvatore
159 69 44

· Bockweg 14 · 89079 Ulm/Wiblingen
Tel./Fax 07 31 /

Gartenwirtschaft im Sommer · Nebenzimmer für besondere Anlässe
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Anfang 2015 sorgte die Kölner Schülerin Naina mit fol-
gendem Tweet für bundesweites Aufsehen: "Ich bin fast
18 und hab keine Ahnung von Steuern, Miete oder Versi-
cherungen. Aber ich kann 'ne Gedichtanalyse schreiben.
In vier Sprachen!" 

■■    Bildungspartner informiert über Steuerwesen
Diesem Bildungsnotstand setzt die Albert-Einstein-Real-
schule ein Unterrichtsmodul entgegen: Mit Hilfe des Bil-
dungspartners Dr. Horn Unternehmensberatung aus Wib-
lingen konnten Ende April 2018 alle 90 Zehntklässler an
einer Unterrichtseinheit zum Thema Steuererklärung teil-
nehmen. Wesentliche Inhalte waren die Steuerarten,
Steuerverteilung, Steuerprogression und konkret das
Ausfüllen einer Einkommensteuererklärung am Beispiel
einer Auszubildenden nach dem Realschulabschluss. 

■■    Praxiswissen für das „Leben nach der Schule“
Herbert Bader, Steuerberater und Mitglied der Geschäfts-
leitung von Dr. Horn, stattete die Schüler in seiner 
Online-Präsentation mit dem notwendigen Praxiswissen
aus, damit sie ihre erste Steuererklärung selbst erstellen
können.
"Wir wollen als Bildungspartner unseren Teil zu einer guten Allge-
meinbildung an der Schule beitragen“, erklärt er dazu. „Bei diesem
außerschulischen Thema Steuererklärung können die Schüler über
den Tellerrand hinausschauen. Wir bereiten sie auf die Zeit im Beruf
vor mit Lehrinhalten, die sie ihr Leben lang begleiten werden."

■■    Schülerkommentare
Die Zehntklässler erhalten dieses Unterrichtsmodul Steuererklärung
in einem Zeitraum nach den schriftlichen Abschlussprüfungen, 
in dem es wichtig ist, konkrete, für das Leben brauchbare Themen
zu bearbeiten.

Von "Ich habe soeben gelernt, dass man Minijobs nicht zu versteu-
ern braucht" bis "Jetzt weiß ich, wie sich Steuern zusammensetzen"
reichen die Kommentare der Schüler, die dieses zusätzliche Angebot
durchweg positiv beurteilen.

David Langer, Schulleiter Albert-Einstein-Realschule

Albert-Einstein-Realschule Wiblingen

Wie geht Steuererklärung?
Unterrichtseinheit zum Thema Steuererklärung
für Zehntklässler der Wiblinger Realschule

Dr. Horn Unternehmensberatung ist seit 2007 Bildungspartner
der Albert-Einstein-Realschule. Aufgrund der positiven Rückmel-
dung der Schüler plant die Schule, dieses Unterrichtsmodul jährlich
für die Abschlussklassen fortzuführen.
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Begegnungsstätten
Café Biber in der Biberacher Straße 35, Wiblingen Dienstag und
Donnerstag von 14 bis 17 für Seniorinnen und Senioren aus dem
Wohnquartier.

■■    Frühstücken im Wiblinger Bürgerzentrum
Dienstags von 9.00 bis 12.30 Uhr bewirtet der Tannenhof.
Donnerstag „Frühstück der Saison“ mit Birgit Bammel und Alzira
Hampel (RPG) am 5. und 19. Juli von 9.30 bis 11.30 Uhr.
Freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr GenerationenTreff (GT).

■■    Kreativ-Café im Wiblinger Bürgerzentrum
Jeden Montag von 14 bis 17 Uhr treffen sich alle, die gern in Gesell-
schaft handarbeiten, stricken und häkeln.

Begegnungs-Café für Frauen freitags von 10 bis 12 Uhr in der
Begegnungsstätte im Untergeschoss des Bürgerzentrums.

■■  Keb – Tanzspaß für Körper, Geist und Seele im Martinusheim
Wiblingen, Dreifaltigkeitsweg 21.
Getanzt werden Kreis-, Block- und Paartänze aus aller Welt. Vor-
kenntnisse oder Partner sind nicht erforderlich. Treffen einmal im
Monat von 14.30 bis 16 Uhr am 9. Juli 2018. Neue Teilnehmerinnen
und Teilnehmer sind willkommen. Anmeldung erbeten Telefon
(0731) 920 60 20. E-Mail: keb.ulm@drs.de.

■■    Geselligkeit beim GenerationenTreff (GT)
Kegeln in St. Franziskus donnerstags von 14 bis 16 Uhr am 
12. Juli 2018.
Seniorenfolkloretanz „Spätlese“ im Bürgerzentrum montags
von 15 bis 16.30 Uhr.
Singgruppe im Bürgerzentrum (OG) jeden 2. und 4. Montag im
Monat von 16.45 bis 18 Uhr.
Spielegruppe im Bürgerzentrum freitags von 14 bis 16 Uhr am
27. Juli 2018.
Stammtisch „Die Heimkehrer“ im Bürgerzentrum jeden 1. und
3. Mittwoch im Monat von 14.30 bis 16.30 Uhr.
Stammtisch mit Benno Jahnel im Bürgerzentrum jeden zweiten
Mittwoch im Monat von 18 bis 20 Uhr.

■■    Eltern und Kinder
in der Begegnungsstätte im Bürgerzentrum, Buchauer Straße 12,
Untergeschoss.
Babytreff für Mütter mit Kindern bis zu einem Jahr: Montag, 
10 bis 11.30 Uhr.
Eltern-Kind-Treff mit pädagogischer Begleitung: Dienstag, 9 bis
11.30 Uhr.
Spielgruppe für Eltern und Kinder von zweieinhalb bis drei Jah-
ren: Mittwoch, 9 bis 11.30 Uhr – nach Anmeldung Telefon (0731)
161 54 47.
Pfiff – der offene Kindertreff für Grundschüler: Mittwoch, 15.15
bis 17.15 Uhr.
Eltern-Kind-Treff mit pädagogischer Begleitung: Donnerstag, 
9 bis 11.30 Uhr.
Kinderplanet: Donnerstag, 12 bis 16 Uhr – Mittagessen, Hausauf-
gabenhilfe, Freizeitgestaltung für Grundschüler.
Bilderbuch-Kino für Kindergartenkinder einmal im Monat Freitag,
9.30 Uhr.

■■    Jugendhaus Schlossstall, Schlossstraße 32, Tel. (0731) 41949.
Offener Jugendtreff Dienstag 16 bis 20 Uhr; Mittwoch 18 bis 
21 Uhr; Donnerstag 17 bis 22 Uhr.
Kinderkino: freitags 14 bis 17 Uhr. Eintritt 1,50 €.

■■    Jugendhaus Tannenplatz, Buchauer Straße 10, 
Telefon (0731) 161 5445.
Offener Kindertreff für Kinder bis 14 Jahre Dienstag von 16.30
bis 18.30 Uhr.
Offener Jugendtreff für Kinder und Jugendliche ab 12 Jahren
Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 17 bis 22 Uhr.

■■    Eltern-Kind-Treff in Donaustetten
Donnerstag von 10 bis 11.45 Uhr im Ulrika-Haus.

■■    Eltern-Kind-Treff in Gögglingen
Dienstag von 10 bis 11.30 Uhr im Alten Rathaus.

Albert-Einstein-Schulzentrum

Firma Bantleon fördert Konzen-
tration und Leistungsfähigkeit
Die Firma Hermann Bantleon GmbH Ulm ist seit vier Jahren Bil-
dungspartner und Sponsor verschiedener Projekte der Albert-Ein-
stein-Realschule Wiblingen. Anlässlich des hundertjährigen Firmen-
jubiläums spendete Bantleon Mitte Mai dem Albert-Einstein-Schul-
zentrum sechs Mini-Tischtennisplatten. Die Platten wurden eigens
dafür mit den Logos der Schulen bedruckt und mit hochwertigen
Tischtennisschlägern und -bällen von Rainer Janz, dem Bereichslei-
ter Produkt- und Qualitätsmanagement, übergeben.

■■    Tischtennis-Platten – wozu?
Rainer Janz kommentierte die Spende so: "Der Hersteller Best
Impuls stellte Untersuchungen an und kam zu dem Ergebnis, Mini-
Tischtennis als Ergänzung und Unterbrechung der Arbeit fördere
nachweislich die Konzentration und gleichzeitig die körperliche Ent-
spannung und Leistungsfähigkeit. Entsprechend werden diese Mini-
Tischtennisplatten in Unternehmen gezielt zur Unterstützung von
Mitarbeitern eingesetzt."

■■    Schüler und Lehrer an die Platten!
Die Platten stehen nun den Schülerinnen und Schülern zur Verfü-
gung. Jeweils eine Platte soll auch in den Lehrkräftezimmern plat-
ziert werden. Mit den Mini-Tischtennisplatten wurde die Unterstüt-
zung von Bantleon nun auf das gesamte Schulzentrum ausgeweitet.

David Langer, 
Schulleiter Albert-Einstein-Realschule Wiblingen

v. l. n. r.: Schülersprecher mit Abteilungsleiterin Renate Rist-Marek,
Schulleiter David Langer, Rainer Janz, Firma Bantleon, Schulleiter
Bernhard Meyer.
Foto-Quelle: Alfred Gabriel Grundaj, Albert-Einstein-Gymnasium

Albert-Einstein-Gymnasium Wiblingen

Schulfest
am Donnerstag, 19. Juli 2018, von 15 bis 19 Uhr im
Schulzentrum Wiblingen, Buchauer Straße

Die Gäste erwartet ein reichhaltiges Kuchenbuffet; ab 16 Uhr
beginnt das Grillfest.
Einen Einblick in das Schulgeschehen vermitteln die Ergebnisse der
vorangegangenen Projekttage. Beim Schulfest kann das Albert-Ein-
stein-Gymnasium unverbindlich besichtigt werden, und ehemalige
Schülerinnen und Schüler haben die Möglichkeit, „alte“ Klassen-
kameraden zu treffen und Kontakte zu pflegen.
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Helga Malischewski
Pfullendorfer Str. 10
89079 Ulm
Tel. 07 31-38 71 60 

Reinhard Kuntz
St. Gallener Str. 2
89079 Ulm
Tel. 07 31-4 66 55

aktuell

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

heute wollen wir mal mit positiven Nachrichten beginnen. 
Die WirtschaftsWoche bezeichnet die Stadt Ulm als „Überflieger im
Dynamikranking 2017“. Für das Ranking wurden mehr als 100 Fak-
toren aus Wirtschaftsstruktur, Arbeitsmarkt, Immobilien und
Lebensqualität analysiert. Punkten konnte die Stadt insbesondere
mit den günstigsten Gewerbesteuerhebesätzen, vielen Wohnungs-
neubauten und einer niedrigen Zahl von Arbeitslosengeld II-Bezie-
hern.
Die vom ZDF in Auftrag gegebene Studie zeigt, dass es Ulm unter
die deutschen Top Ten geschafft hat. 199 von 300 Punkten hat Ulm
bekommen. Die Maximalpunktzahl hat keiner der Kandidaten
erreicht, München hat es mit nur 207 Punkten auf den Top-Platz
geschafft. 
■■    Ulm – eine Stadt, in der man gut leben kann
Was sagt uns das? Ulm ist eine lebenswerte Stadt, das haben wir
jetzt durch eine unabhängige Prognos-Studie erfahren dürfen. Wir
sollten alle dankbar sein, dass dies so ist; jedoch gilt für uns Stadt-
räte, uns nicht zurück zu lehnen und zufrieden mit unserer Politik
und unseren Entscheidungen zu sein. Unsere Bemühungen müssen
auf bezahlbaren Wohnraum, ausreichende Kita-Plätze, Sauberkeit
und Sicherheit hinauslaufen, das ist uns bewusst. Natürlich ist uns
auch bekannt, dass vor allem immer mehr ältere Menschen am
Rande des Existenzminimums leben, viele wissen nicht, dass ihnen
Grundsicherung zusteht.
■■    Im 7. Stock acht Monate ohne Fahrstuhl!
Die zweite gute Nachricht, die allerdings mit viel Mühe verbunden
war, ist, dass in einer Wohnanlage in der Reutlinger Straße (nicht
UWS) seit September 2017 der Aufzug bis zum 7. Stock defekt war.
Ein Handwerker, der bei einer 85-jährigen Dame etwas reparieren
musste, war fassungslos und wandte sich an uns. Die Dame war in
ihrer Wohnung gefangen; Bewohner mit Kinderwagen hatten es
schwer; die Hausverwaltung wurde angeschrieben; Mieten gekürzt
– passiert ist nichts. Wir sehen einen solchen Mangel als Tatbe-
stand für eine Definition aus dem Strafgesetzbuch an. Wer einen
Menschen einsperrt oder auf andere Weise der Freiheit beraubt,
wird mit einer Geldstrafe oder bis zu fünf Jahren Haft bestraft.
Unsere Hauptabteilung Stadtplanung war noch behilflich, um diesen
Zustand im Mai 2018 zu beenden, kurz bevor wir über Medien an
die Öffentlichkeit gegangen wären.

Erwin Böck
Am Wallenkreuz 20
89079 Ulm
Tel. 07 31-4 14 60

Gemeinsam in die Zukunft.

www.wwg-ulm.de

Kontakt:
Jan Simmendinger
Vorsitzender
Kemptener Str. 40
89079 Ulm
0731-71883079
vorstand@wwg-ulm.de

■■    Hier helfen nur Bußgelder 
Das unsägliche Parken mit den Lastkraftwagen in ganz Wiblingen
wollen wir in den Griff bekommen, wir sind seit Wochen dran,
jedoch kann das Problem nur über Geldbußen gelöst werden; die
Fahrer stören sich nicht an Halte- oder Parkverbotsschildern. Wir
haben dem Ordnungsamt der Stadt Ulm die Fahrzeugnummern
durchgegeben. Es sind bereits vermehrt Kontrollen durchgeführt
und die Firmen mit entsprechenden Bußgeldern belegt worden.
Am Recyclinghof sind die LKW verschwunden, Halteverbotsschilder
wurden angebracht, und es klappt. 
■■    Marode Bühne im Bürgerzentrum wird saniert
Am 20. April 2018 haben wir den Zustand der Bühne im Bürgerzen-
trum reklamiert. Wir haben nun die Nachricht bekommen, dass die
Arbeiten und auch die Reinigung der Vorhänge und der Bordüre in
Auftrag gegeben wurden und die Instandsetzungen voraussichtlich
im Juni abgeschlossen sein werden.
■■    Der Argenton-Kreisel wird bepflanzt
In der Sitzung mit den Umweltthemen haben wir den Argenton-
Kreisel angesprochen, der nicht bepflanzt und ständig mit Unkraut
bewachsen ist. Es stellte sich heraus, dass unser Grünflächenamt
gar nicht zuständig, sondern die Baufirma noch drei Jahre nach Fer-
tigstellung für die Pflege verantwortlich ist. Im ersten Jahr hat es
mit dem Gärtner nicht geklappt. Nun soll dieses Jahr Samen für eine
Blumenwiese eingebracht werden und im Herbst Blumenzwiebel in
den französischen Farben, die uns dann im Frühjahr erfreuen. Im
Jahr 2019 ist die Firma noch verantwortlich, dann geht die Pflege in
die Verantwortung der Stadt über. 

■■    Nun noch eine Mitteilung in eigener Sache:
Am 12. Oktober 2018 ab 19 Uhr findet das 50-jährige Jubi-
läum der Wiblinger Wählergemeinschaft e. V. im Bürger-
zentrum am Tannenplatz statt – merken Sie sich diesen
Termin schon mal vor.
Alle Bürger aus Wiblingen und dem Ulmer Süden sind herzlich ein-
geladen. 

Ihre Stadträte ...
Helga Malischewski, Erwin Böck, Reinhard Kuntz
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Ortsverwaltung Gögglingen-Donaustetten

Ein wehmutsvoller Abschied
18 Jahre war Markus Mendler Ortsvorsteher von
Gögglingen-Donaustetten. Am 2. Mai 2018 hat er
seine neue Tätigkeit als Sachgebietsleiter im Liegen-
schaftsamt der Stadt Ulm aufgenommen.

„Es ist kein leichter Abschied“, berichtet Markus Mendler bei einem
Gespräch über seinen Tätigkeitswechsel, „denn in den 18 Jahren
meiner Tätigkeit als Ortsvorsteher sind viele wertvolle Kontakte ent-
standen mit den Ortschaftsrätinnen und -räten von Gögglingen-
Donaustetten, mit den kommunalen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern, mit den kirchlichen Gemeinden und vor allem mit den Bürge-
rinnen und Bürgern im Ulmer Süden. Ich möchte keine Begegnung
aus dieser Zeit missen!“ 
■■    Neue Herausforderungen
Zum Berufswechsel befragt, fügt er an: „Mit 53 Jahren ist es an der
Zeit, etwas Anderes auszuprobieren und sich neu zu orientieren.“
Allerdings – so verschieden sind seine Aufgaben als Leiter des Sach-
gebietes „Markt“ im Ulmer Liegenschaftsamt keineswegs von denen
eines Ortsvorstehers: Auch dort geht es um Wirtschaftsförderung
und Verkauf von Liegenschaften, um Personalführung, Organisation
und Finanzen – vertrautes Gelände des erfahrenen Ortsvorstehers.
■■    Vereine kann man leider nicht mitnehmen!
Vermissen wird Markus Mendler allerdings die Zusammenarbeit mit
den fast 20 Vereinen in Gögglingen-Donaustetten. „Die Ortsvereine
sind ungeheuer aktiv und tragen mit ihren Aktionen, Veranstaltun-
gen und Angeboten zur guten Lebensqualität in Gögglingen-
Donaustetten bei. Die Zusammenarbeit der Vereine, zum Beispiel
beim „Donausommer“ – dem zweitägigen Ortsfest mit Feuerwerk
über der Donau – ist beispielhaft!“, berichtet er sichtlich stolz.
■■    Die Bürger stehen immer im Mittelpunkt
Auch der direkte Kontakt zu den Bürgern von Gögglingen-Donau-
stetten wird ihm fehlen. Viele von ihnen hat er als sechsjährige
Knirpse über den Rathausplatz in die Grundschule gehen sehen.

Zwölf bis achtzehn Jahre später hat er
ihnen Ausweise, Urkunden oder nota-
rielle Beglaubigungen ausgestellt oder

sie als Brautpaare im Rathaus empfan-
gen und getraut. An die 200 Trauungen

dürften es während seiner Amtszeit wohl
gewesen sein, und jedem Brautpaar hat er

eine persönliche Ansprache mit auf den Eheweg
gegeben – eine Tätigkeit, die zu seinen Lieblingsaufgaben zählte.
Reden zu halten gehört im Allgemeinen nicht zu den beliebten
Aktionen eines Chefs. Markus Mendler sieht das anders. „Eine Rede
zum Vereinsfest, zum Jubiläum oder einer sonstigen Veranstaltung
verpflichtet den Redner zur Kürze, zur Ordnung der Gedanken und
zur Präzision – eine gute Erziehung für alle Lebenslagen!“
■■    Auf den Weg gebracht
Es wurde aber nicht nur geredet im Gögglinger Rathaus – es wurde
vieles angedacht und umgesetzt: 
Gögglingen hat ein Einkaufszentrum bekommen. In vielen Arbeits-
schritten wurde die Verdichtung der Busverbindungen von Gögglin-
gen nach Wiblingen auf den Weg gebracht. Das Radwegenetz nach
Unterweiler und damit die Ost-West-Verbindung wird in allernäch-
ster Zeit umgesetzt. „Diese Fortschritte zur Verbesserung der
Lebensqualität schafft man als Ortsvorsteher nicht als Einzelkämp-
fer. Diese Ziele erreicht man nur gemeinsam im Zusammenspiel mit
den Mitarbeitern der Verwaltung und der Ortschaftsräte. Manchmal
müssen andere Wege gefunden werden, um einen Plan umzuset-
zen, manchmal sind Umwege nötig und manchmal Einbahnstraßen.
Und das in Harmonie mit allen Beteiligten.“
Seinem Nachfolger hinterlässt er also ein gut bestelltes Feld und
motivierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Noch eine Erfahrung
gibt er gern weiter: „Man muss Menschen mögen, wenn man mit
ihnen zusammen arbeiten will“ – ein Leitspruch, der ihn 18 Jahre
lang begleitet hat und auch weiterhin begleiten soll.
■■    Ein Nachfolger wird erst Ende Juni benannt
Wer neuer Chef oder neue Chefin im Rathaus Gögglingen-Donau-
stetten wird, ist noch nicht entschieden. Wir werden im nächsten
Heft darüber berichten.

Christa Kuisl

Gögglingen-Donaustetten
Einwohnerzahl 2015: 4.327 – Tendenz steigend.
Gögglingen wurde 1092 erstmals urkundlich erwähnt; Donau-
stetten 1194. Beide Orte gehörten seit dem frühen Mittelalter
zum Kloster Wiblingen.
Seit Juli 1974 sind beide Orte zu Ulm eingemeindet.
1989 kam der Zusammenschluss der Orte unter Ortsvorsteher
Alfons Rief zustande.

Praxis für Physiotherapie
Andreas Eckhardt und Kollegen

Manuelle Therapie KG-Neuro Massage
Krankengymnastik Manuelle Lymphdrainage
Med. Trainingstherapie

Praxis für Osteopathie
Eva Kleinwort

www.eckhardt-physio.de
Sporerstraße 4 · Ulm-Wiblingen · Tel.: 0731-46990

Sporerstraße 4 · Ulm-Wiblingen · Tel.: 0731-14412901

Heilpraktikerin / Physiotherapeutin

G Ö G G L I N G E N - D O N A U S T E TT E N
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Dr. Hans-Walter Roth
Im Wiblinger Hart 48
institut.roth.ulm@t-online.de

Dr. Karin Graf
Rohrweg 44
karin.graf@t-online.de

G E M E I N D E R A T  –  C D U

Wiblingen braucht Platz für 
ein Heimatmuseum

Rosina Herrle aus Mörzingen war durchaus eine gute Partie. Im Mai
1846 heiratete sie den in Wiblingen ansässigen Schreinergesellen
Peter Schäffer. Wie damals üblich, gestaltete sich die Hochzeit zum
heiteren Dorffest, man feierte trotz unruhiger Zeiten.

Angeführt wurde der Brautzug vom Brautwagen, auf dessen Kutsch-
bock das frisch vermählte Paar saß. Beladen war der von zwei Pfer-

den gezogene Wagen mit der Aussteuer der Braut: Vorne stand der
buntbemalte Aussteuerschrank, dahinter die zugehörigen Fußbett-
truhe mit der Wäsche aus grobem Leinen. Jedes Teil auf dem
Wagen war sorgfältig ausgewählt, der Hausrat aus dem Familienbe-
sitz zusammengetragen. Das Spinnrad hatte schon ihre Großmutter
benutzt. Vier Stühle, ein grob gezimmerter Bauerntisch und dann
die Kinderwiege, in der schon Rosina selbst gelegen hatte, zeigten
den Hochzeitsgästen, dass die Braut mit ihrer Aussteuer gut in das
kleine Dörfchen zwischen Donau und Iller passte.
Was aus dem Paar wurde, wissen wir nicht, ihre Aussteuer aber
blieb erhalten. Sie hat 170 Jahre überdauert und wartet nun im
Haus eines Wiblinger Bürgers auf einen Platz in der Öffentlichkeit.

Vieles blieb erhalten und sollte bewahrt werden
Wiblingen hat wie auch die anderen eingemeindeten Dörfer der
Region das Recht zu einem Heimatmuseum.
Es braucht einen Platz, um seine Geschichte und die Schicksale sei-
ner Menschen für die Nachwelt zu bewahren. Das meiste, was 1846
auf dem pferdebespannten Wagen der Braut durch das Dorf gefah-
ren wurde, blieb trotz Kriegen und Notzeiten noch erhalten. Ver-
diente Mitbürger, die sich liebevoll um den Erhalt unserer Geschich-
te bemühen, haben es zusammengetragen und suchen jetzt nach
einem historischen Gebäude, um dort ein Heimatmuseum einzurich-
ten.

Auch die CDU-Fraktion wird das Projekt eines Heimatmuseums im
Ulmer Süden unterstützen. Wie denken Sie darüber?

Dr. Hans-Walter Roth

Winfried Walter
Kirchberger Straße 71
walterwinfried@web.de

Das Garten-Bau-Team

Botanic Power
Slobby (Slobodan Lugonjic)
Kemptener Str. 44 · Wiblingen

Mobil: 0157 / 53 677 487
Telefon: 0731 / 47913

slobodan-lugonjic@t-online.de

Arbeiten in und am Haus
Hausmeisterservice
Rasenmähen
Hecken- und Baumschnitt
Baumfällarbeiten
Neubepflanzung
Plattenarbeiten
Unratabfuhr
Entrümpelungen
Umzugshilfe
Raumausstattung
Reinigungsdienst
(Fensterreinigung +
diverse Reinigungsarbeiten)

Bürgerdienste der Stadt Ulm

Zurückschneiden von Hecken 
und Sträuchern
In Wohngebieten werden Hecken und Sträucher gern als Sicht- und
Lärmschutz angelegt. Das wuchernde Grün schützt vor uner-
wünschten Blicken und schafft Privatsphäre – darf allerdings nicht
zu einer Behinderung für andere werden. Denn Bäume, Sträucher
und Hecken können eine Gefahrenquelle für Fußgänger, Radfahrer
und den Autoverkehr sein, vor allem wenn sie in Kurven, an Kreu-

zungen oder unübersichtlichen Stellen die Sicht einschränken, Stra-
ßenschilder verdecken oder in den Gehweg oder in die Fahrbahn
ragen.

Grundstücksbesitzer sollten daher darauf achten, dass die Bepflan-
zung ihres Grundstücks niemanden behindert oder die Verkehrssi-
cherheit einschränkt. Das heißt, alle Bäume und Sträucher entlang
der Grundstücksgrenzen müssen regelmäßig gestutzt und geschnit-
ten werden: Über Geh- und Radwegen muss eine Höhe von minde-
stens 3 Metern, über Fahrbahnen eine Höhe von mindestens 
4,5 Metern über dem Boden freigehalten werden.

Nähere Informationen bei den Bürgerdiensten der Stadt Ulm,
Telefon 161 3224.

U M W E LT
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■■    Dienstleistungszentrum im Bürgerzentrum
Montag 14 bis 17 Uhr, Dienstag und Freitag 8 bis 12.30 Uhr und 
14 bis 17 Uhr, Donnerstag 8 bis 12.30, Mittwoch geschlossen.
Telefon (0731) 161-1160, E-Mail: c.beinhoelzl@ulm.de.

■■    Bürgerzentrum Hausverwaltung/Raumvermietung
Dienstag 10 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 16 Uhr und nach tele-
fonischer Vereinbarung unter Telefon (0731) 161-5161, 
E-Mail: e.moessner@ulm.de.

■■    Stadt Ulm, Abteilung Soziales,
Buchauer Straße 8-10, Telefon (0731) 161-5030, Montag 8 bis 
12 Uhr und 14 bis 15.30 Uhr, Dienstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis
16.30 Uhr, Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 15.30 Uhr,
Freitag 8 bis 13 Uhr und nach Vereinbarung.

■■    Sprechzeiten der Quartierssozialarbeiterinnen
Quartier Biberacher Straße: Semira Ghediri, Dienstag von 9.30
bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Donnerstag von 9.30 bis 12 Uhr, 
Biberacher Straße 35 (Café Biber), Telefon 0151 16 34 98 50.
Quartier Reutlinger Straße: Annette Denzau, Dienstag von 
9 bis 11 Uhr und 14 bis 17 Uhr; Donnerstag von 9 bis 11 Uhr

S P D  O R T S V E R E I N

Buchauer Straße 14, Eingang Rückgebäude Untergeschoss (Café
Planet), Telefon 0151 16 34 98 29.
Quartier Johannes-Palm-Straße und Erenlauh: Alexa Mayer,
Dienstag von 9 bis 11 Uhr und Donnerstag von 15 bis 17 Uhr
Erenäcker 18 (Café Alma), Telefon 0170 9231 861.

■■    Recyclinghof am Wiblinger Ring
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 16 bis 18 Uhr, 
Samstag von 10 bis 17 Uhr, Mittwoch geschlossen. 

■■    Gartenabfallplatz am Wiblinger Ring 14
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 16 bis 18 Uhr.
Mittwoch geschlossen. Samstag von 10 bis 17 Uhr.

■■    Stadtteilkoordination, Buchauer Straße 8-10,
Birgit Wegele-Hehl, Telefon (0731) 161-5037, Sprechstunden nach
telefonischer Vereinbarung. E-Mail: b.wegele-hehl@ulm.de.

■■    Stadtteilbibliothek im Wiblinger Schulzentrum
Dienstag und Mittwoch 14.30 bis 17.30 Uhr, Donnerstag 13 bis
17.30 Uhr, Freitag 10 bis 12 und 14.30 bis 17.30 Uhr.

■■    Offener Lerntreff für Schülerinnen und Schüler ab Klasse 5
Bürgerzentrum Tannenplatz, Buchauer Straße 12, 1. Stock: jeden
Mittwoch von 17 bis 19.30 Uhr und Freitag von 14 bis 16.30 Uhr.

■■    Café Alma, Erenäcker 18: jeden Donnerstag 17 bis 19 Uhr.

■■    Polizeiposten Wiblingen Buchauer Straße 8
Telefon (0731) 401750. Montag bis Freitag 7 bis 20 Uhr. 
Samstag/Sonntag: Polizeirevier Ulm-West, Römerstraße, 
Telefon 0731/188-3812.

■■    Post-Filiale Pfullendorfer Straße 7 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 9 bis 13 Uhr und 15 bis 
18 Uhr, Mittwoch 9 bis 13 Uhr, nachmittags geschlossen, Samstag 
9  bis 12 Uhr.

■■    Post-Filiale Fischerhauser Weg
Montag bis Freitag von 7 bis 12.30 Uhr und von 14.30 bis 18 Uhr,
Samstag von 7 bis 12 Uhr.

■■    Altpapier- und Altkleidersammlung
23. Juni 2018 – Schwäbischer Albverein.
21. Juli 2018 – Evangelische Jugend.
■■    Wochenmarkt jeden Freitag von 9 bis 16 Uhr auf dem 
Wiblinger Marktplatz.

zen für eine Politik mit Herz und sozialem Miteinander im Ulmer
Süden.
Zu allen Aktivitäten und Mitgliedertreffen laden wir alle Interes-
sierte ganz herzlich ein.

SPD Ortsverein Ulm Süd
Der Ortsverein Ulm Süd hat sich neu aufgestellt. Unter Mitwir-
kung von Martin Ansbacher, Vorsitzender des Kreisverbands
wurde am 6. Juni 2018 der Vorstand des Ortsvereins im St. Mar-
tin Schlössle in Wiblingen neu gewählt.
Nach vierjähriger Amtsperiode wird Ulrike Häufele erneut – ein-
stimmig – zur ersten Vorsitzenden gewählt.
Unterstützt wird sie von Andreas Durner (stv. Vorsitzender) aus
Eggingen und Hans-Georg Butz (stv. Vorsitzender)  aus Einsin-
gen. Gustav Reiter bleibt nach nun schon 25 Jahre währender
Tätigkeit weiterhin der Kassier des Vereins. Gabriela Solina ist
Schriftführerin.
Als Beisitzer wurden gewählt: Sebastian Gillmeister, Dorothea
Grathwohl, Stefan Solina und Hans-Peter Obermeier, Kassen-
prüfer sind Peter Distelrath und Brigitte Dahlbender.
Der Ortsverein Ulm-Süd umfasst die Ulmer Hochsträßgemein-
den, Gögglingen-Donaustetten, Unterweiler und Wiblingen.
Mit gebündelter  Kraft und Engagement wollen wir uns einset-

Ortsverein Süd

Ulrike Häufele
Vorsitzende des Ortsvereins
Telefon: 07305.7961
email: ulrikehaeufele@msn.com

D I E N S T L E I S T U N G E N

An der Abendrealschule Ulm e.V. kann in einem
2-jährigen Ausbildungsgang der staatlich anerkannte
Realschulabschluss erreicht werden. Mindestalter
17 Jahre.Geringe Ausbildungsgebühren.

Weitere Informationen undAnmeldeformular unter:

Anmeldungen für das Schuljahr 2018/19 bis 15.08.2018
www.ars-ulm.de

Abendrealschule ULM/Donau e.V.

REALSCHULABSCHLUSS?
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Polizeiausbildung sparten und dieses als „Bürokratieabbau“ verkauf-
ten. Die daraus folgende Delle bei der Personalstärke wird uns noch
zwei bis drei Jahre begleiten, denn Polizeiausbildung dauert einfach
ihre Zeit.
■■    Keine Kritik ohne Fakten und Beweise!
Und übrigens: seit Neuestem gibt es Tausende Möchtegern-Polizei-
präsidenten, die alles besser zu wissen glauben, was Sicherheit
angeht, und der Polizei dauernd alles Mögliche unterstellen. Natür-
lich ist es in einer Demokratie möglich, die Polizei zu kritisieren, und
natürlich ist auch die Polizei nicht unfehlbar. Aber die Kritik muss auf
Fakten gestützt sein, Aussagen wie „Polizei fälscht die Zahlen,
nimmt Anzeigen nicht auf, verschweigt etwas, um ihre Berichte zu
schönen, und Beweise brauche ich nicht vorzulegen, ich weiß es
einfach“ – sind nur schäbig. Solche Aussagen mögen zwar von der
Meinungsfreiheit gedeckt sein, sind aber im Sinne der Sicherheit,
die einschlägigen Kreisen angeblich am Herzen liegt, einfach kontra-
produktiv. Denn Sicherheit gibt es durch konkrete und ziel-
gerichtete Maßnahmen, nicht durch unsachliche verbale
Angriffe. Viel angemessener ist es, all
denjenigen, die für die Sicherheit
arbeiten, zu danken!

Michael Joukov
GRÜNER Ansprechpartner für den 
Ulmer Süden, 
m.joukov@ulm.de

F R A K T I O N E N

Ulm ist und bleibt sicher
Sicherheit für seine Bürgerinnen und Bürger zu bieten, ist die wich-
tigste Aufgabe des Staates und auch der Grund, warum er das
Gewaltmonopol beansprucht und durchsetzt. Für Sicherheit zu sor-
gen, fordert das Zutun aller Ebenen, also Bund, Land und Städte im
Rahmen ihrer Zuständigkeit.
9.795 Straftaten wurden im Jahre 2017 in Ulm erfasst. Jede einzel-
ne davon ist fraglos eine zu viel, aber dennoch: es waren 1.184
weniger als im Jahr zuvor, ein Rückgang von knapp 11 %. Auch
Wiblingen ist deutlich sicherer als noch vor 15 Jahren, und auch –
das darf auch mal geschrieben werden – deutlich besser als der Ruf
des Stadtteils.
■■    Gefühlte Sicherheit
Seit einiger Zeit steht aber auch die gefühlte Sicherheit stärker im
Fokus – und hier hilft keine Statistik, hier hilft nur Präsenz. Wobei
das Allermeiste, worüber sich die Bürgerinnen und Bürger beklagen,
zwar lästig ist, aber kein Sicherheitsrisiko. Kampfradler in der Fuß-
gängerzone sind zwar rechtswidrig dort unterwegs, und Konsumen-
tinnen und Konsumenten illegaler Drogen sowieso – genauso wie
aggressive Bettler und Bettlerinnen –, aber nichts davon kommt
auch nur in die Nähe eines Kontrollverlusts, über den einzelne so
gerne fabulieren. Solange ein Radfahrer in der Fußgängerzone, ob
mit nacktem oder bekleidetem Oberkörper, eine lange Meldung in
der Presse wert ist, ist Ulm sicher. Und das ist auch gut so.
■■    Öffentlicher Raum ist enger geworden
Für Ulm müssen wir aber auch zu Kenntnis nehmen, dass der
öffentliche Raum in der Innenstadt in den letzten Monaten durch
etliche Baustellen verknappt wurde. Dadurch werden Konflikte, die
es schon immer gab, stärker wahrgenommen, man kann nicht mehr
einen Bogen darum machen, was einen stört, wie beispielsweise die
„Trinker“. Man kann es zum Teil auch nicht verbieten, sowohl der
Alkoholkonsum als auch das einfache Betteln im öffentlichen Raum
sind legal.
■■    Sicherheitspartnerschaft
Wir können nicht mehr ändern, dass die Mehrheit am Ratstisch
unbedingt eine Tiefgarage vor dem Bahnhof gebaut haben wollte
und die Baustelle den öffentlichen Raum knapp macht. Was wir kön-
nen, ist dafür zu sorgen, dass Polizei und kommunaler Ordnungs-
dienst (KOD) mehr Präsenz zeigen. Einen Schritt machen wir mit der
Sicherheitspartnerschaft und der Aufstockung des KOD um zwei
Stellen, der die GRÜNEN ausdrücklich zugestimmt haben. Es geht
nicht darum, dass die Stadt Polizeiaufgaben übernimmt. Das Land
muss dafür sorgen, dass die Polizei genügend Leute hat. Das Land
hat auch dafür gesorgt, dass die Stellen da sind, aber die entspre-
chenden Personen müssen noch ausgebildet werden, und das dau-
ert einfach.
■■    Gespart an der falschen Stelle – das rächt sich nun
Hier rächt sich noch die Ideologie der Landesregierungen in den
„Nuller-Jahren“, die jeden Cent an Staatsausgaben fast als persön-
liche Beleidigung wahrnahmen, bei der Polizei und vor allem bei der

Holger Blankenberg Johannes-Palm-Str. 7 89079 Ulm-Wiblingen

Tel: 0731/94587561 Fax: 0731/ 94587562 Handy: 0176/99813659

e-mail: fugen.blankenberg@gmx.de

…verschimmelte Silikonfugen ???

das muss nicht sein …!

… wir helfen Ihnen …

�
�
�
�

Balkon- u. Fensterverfugungen

Badverfugungen

Treppenhäuser

Marmor-/Granitverfugungen

FUGENTECHNIK
BLANKENBERG

Die

in

Sachen Fugen!Nr.1
Die

in

Sachen Fugen!Nr.1
Die

in

Sachen Fugen!Nr.1

Auszubildender Klempner/Spengler m/w

Metalldachdeckung
Altbausanierung
Dachgaubenverkleidung

Kaminverwahrung
Kaminverkleidungen
Schneefanggitter

Feldstraße 13/1
89079 Ulm-Wiblingen

Tel. 0731/4 12 83

Inhaber
Lukas Pustelnik

BAUSPENGLEREI MÜLLER e.K.

ab September 2018 gesucht

Spengler-Facharbeiter m/w
ab sofort gesucht
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S O Z I A L E P R O J E K T E

BARGELD GEGEN PFAND
einfach – schnell – diskret – ohne Schufa

Ankauf von
Altgold – Altsilber – Zahngold

Ulmer Pfandkredit-Institut
89073 Ulm | Hafenbad 7
Telefon 0731 - 69750

P f a n d k r e d i t
Öffnungszeiten Montag - Freitag 9.00 - 17.30 Uhr

www. ulmer-pfandkredit.de

Wir beleihen auch KFZ
www. autopfandkredit-ulm.de

Wohnquartier Biberacher Straße in Wiblingen

Der Container ist eine Schatzkiste
Kleines Fest zur Wiedereröffnung des grünen 
Containers in der Biberacher Straße am 8. Juni 2018

Eine Schönheit ist sie nicht, die ehemalige Bauhütte beim Spielplatz
in der Biberacher Straße. Man könnte auf die Idee kommen, die
Baufirma habe vergessen, sie mitzunehmen, als die Renovierungs-
arbeiten an den städtischen Wohnungen beendet waren.
Quartiersozialarbeiterin Semira Ghediri ist entsetzt bei dieser abfäl-
ligen Einschätzung der grün lackierten Hütte. „Sie ist eine Schatz'-
kiste“, wird man von ihr belehrt. „Die Kinder lieben sie! Nur sagen
sie Container dazu, und der Inhalt ist heiß begehrt!“
������Garage für Fahrgeräte aller Art
Kein Wunder, dient der Container doch als Garage für die von Bür-
gern gespendeten Bobbycars und Gocarts, Roller, Laufräder, Kinder-
räder, pedalbetriebene Autos, Traktoren, Swingcarts und alles, was
rollt.

������Im Sommer ist Freitagnachmittag geöffnet
Jeden Freitagnachmittag können sich die Kinder die Spiel- und
Sportgeräte holen und in der Fußgängerzone ihre Runden drehen.
Viele Eltern kommen dann ebenfalls zu einem Schwätzchen beim
Container.
„Den Container hat sich Karin Pfalzer, meine Vorgängerin, von der
Baufirma Geiger und Schüle erbeten und zum Treffpunkt für Kinder
und Eltern bestimmt“, erzählt Semira Ghediri. „In den letzten Jah-
ren war er allerdings so baufällig geworden, dass man ihn kaum
noch betreten konnte. Der Fußboden war eingebrochen, das Dach
hing durch und war undicht, Ameisen hatten sich eingenistet –
eigentlich sollte er abgeschafft werden.“
������Auf den geliebten Container verzichten? Ausgeschlossen!
Die Volksbank Ulm-Biberach spendete 1.100 € für die Renovierung,
und acht junge Leute von „youngcaritas Ulm“ waren hilfreich zur
Stelle und entfernten Fußboden und Decke. Ein Schreiner und zwei
Lehrlinge vom Konradihaus – einer Einrichtung der Jugendhilfe –
statteten ihn mit einem neuen Fußboden aus, reparierten Dach und
Wände und machten ihn wieder begehbar. Mit Sprühfarbe wurden
die Innenwände verziert und die Fahrzeuge gekennzeichnet.
������Würstchen vom Grill und Kuchen von Nachbarn
Zur Wiedereröffnung des Containers wurde ein Fest gefeiert, zu
dem Kinder, Eltern, Nachbarn sowie die Helferinnen und Helfer gela-
den waren. Würstchen und Getränke spendete das Zentrum Guter
Hirte Ulm und herrliches Sommerwetter gab‘s umsonst. Die aufge-
stellten Tische und Bänke unter den schattenspendenden Zelten,
die auch zum Inventar des Containers gehören, waren den ganzen
Nachmittag mit wechselnden Gästen besetzt, während die Kinder
die Tauglichkeit der Fahrzeuge prüften. 
������Zwanglos einander näher kommen
„So sollte es den ganzen Sommer sein“, wünschte sich Semira 
Ghediri. Sie möchte an den Öffnungstagen mit den Bewohnerinnen
und Bewohnern der Biberacher Straße zwanglos ins Gespräch kom-
men, Kontakte pflegen, Ansprechpartnerin sein, wenn‘s Probleme
gibt, und mit ihnen Feste feiern. Nun – das erste Fest dieser Art ist
schon mal gut gelungen!

Christa Kuisl, Lisa Landthaler

Jetzt ist Platz im Container, um den Fuhrpark aufzufüllen.
Weitere Fahrzeuge, Spielgeräte und Bälle sind willkommen und
können freitags abgegeben werden.

Das macht youngcaritas Ulm: 

An dem Wiblinger Container-Projekt waren maßgeblich acht junge
Leute von youngcaritas Ulm beteiligt. youngcaritas ist die Platt-
form in Ulm für das soziale Engagement junger Menschen. Hier
können sie sich unverbindlich, spontan und kurzfristig bei monat-
lichen Aktionen wie dem Containerprojekt beteiligen. Zurzeit tun
dies 65 Jugendliche, die über die Anmeldung im „Actionpool“ auf
Aktionen aufmerksam gemacht werden. 

Kontakt: Rike Träger, Projektleiterin youngcaritas Ulm, Telefon
(0731) 20 63-31; Mobil: 0176-11206331; Fax: (0731) 20 63-21; 
E-Mail: traeger.r@caritas-ulm-alb-donau.de; Webite: www.young-
caritas-ulm.de.
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Putz und Farbe – Fachgerechter
Schutz wertvoller Bausubstanz
Der Wunsch nach bunter Farbe an der Fassade ist allgegen-
wärtig. Heute gibt es eine große Vielfalt an Fassadenfar-
ben: Dispersionsfarbe, Silikatfarbe, Silikonharzfarbe oder
Kalkfarbe – doch welche ist die Richtige, welche Farbe ist
spannungsarm? Denn wenn Putz und Farbe nicht
zusammenpassen, kann das schnell zu Schäden an der Bau-
substanz führen. Dies lässt sich jedoch durch sorgfältige
Auswahl der Baustoffe und fachgerechte Verarbeitung sei-
tens eines Fachbetriebes vermeiden. 

Der Wert eines Hauses steht und fällt mit dem Zustand der Immo-
bilie. Gute Bausubstanz erzielt auch einen guten Preis beim Verkauf.
Ein durch den Stuckateur fachgerecht aufgebauter Putz, richtig
abgestimmt auf den Untergrund, schützt die Immobilie rundum.
Gegen Schnee und Regen, gegen aufsteigende Feuchtigkeit aus
dem Boden, gegen Temperaturschwankungen und Abgase. Vor
allem auf Mischmauerwerk ist das schwierig, denn es geht nicht
jeder Putz mit jedem beliebigen
Untergrund eine dauerhafte Verbin-
dung ein. Wird unfachmännisch
gearbeitet können chemische Pro-
zesse den Putz wieder absprengen. 

Die richtige Kombination
Putz an Hauswänden ist großen
Temperaturschwankungen ausge-
setzt. Er muss daher den anfallen-
den Wärmeausdehnungen nachge-
ben können. Auch der Farbanstrich
muss dazu passen. Insbesondere
darf die Farbe keine zu große Span-
nung auf den Untergrund ausüben.
Eine falsche Farbe hat schon so
manchen Putz zermürbt. Nur der
Stuckateur-Fachbetrieb hat fundier-
te Kenntnisse im Zusammenspiel
von Untergrund, Putz – auch auf
einer Wärmedämmung – und dem
Farbanstrich. Erst seine soliden
Materialkenntnisse und sorgfältige
Ausführung der Arbeiten gewährlei-
sten eine lange Haltbarkeit und
Farbechtheit der Fassade.

Weitere Informationen über Putz
und Farbe sowie Adressen qualifi-
zierter Stuckateur-Fachbetriebe in
der Region sind auf der Homepage
der Stuckateur-Innung Ulm unter
www.stuckateur-innung-ulm.de zu
finden.

Presse-Information 
Stuckateur-Innung

Ihr Meister-Fachbetrieb
berät Sie gerne unverbindlich!

Stöbling GmbH · Schleifmühleweg 58 · 89079 Ulm
Tel. (0731) 412 15 · kontakt@stoebling.de · www.stoebling.de

Anti-Aging
für Ihr Haus!

Wir machen jede Fassade
sichtbar jünger und schöner!
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Gesellige Begegnungen sind unter „Wohin in Wiblingen“ auf-
geführt, Senioren-Treffen unter „Senioren“.

Behindertenstiftung Tannenhof
Regionalbüro Tannenhof Ulm am Tannenplatz. Dienstag von 10 bis
13 Uhr Beratung über ehrenamtliche Begleitung von Menschen mit
Behinderung. Kontakt: Karin Hanekamp, Telefon (0731) 4013 491
dienstags, E-Mail karin.hanekamp@lwv-eh.de.

BUND – Ortsgruppe Wiblingen
Info bei Reiner Frohnmüller, Telefon (07346) 92 36 32.
24. Juni Ausflug ins Achtal und zum Hohlen Fels.
5. Juli Umwelt-Informationsabend.
7. Juli Grillnachmittag.
14. Juli Mäheinsatz Feuchtwiese Binsenweiher.

Café Alma, Quartiers-Treff Erenäcker 18 in Wiblingen
Dienstag 16 bis 18 Uhr: Kreatives Gestalten für Kinder und
Erwachsene.
Mittwoch 16 bis 18 Uhr: Italienisch mit Enza Corran.
Donnerstag 17 bis 19 Uhr: Offener Lerntreff für Schülerinnen und
Schüler ab Klasse 5.

Feuerwehr, Ortsgruppe Wiblingen
Treffen der Jugend zweiwöchentlich mittwochs 18.30 Uhr am 
27. Juni, 11. und 25. Juli 2018.
Treffen der Aktiven zweiwöchentlich freitags 19.30 Uhr am 
29. Juni, 13. und 27. Juli 2018.
Die Übungen finden in der Feuerwache Wiblingen, Stergweg 3,
statt. Interessierte sind willkommen. Anmeldung erbeten auf Face-
book oder unter Feuerwehr-ulm-wiblingen@outlook.com.

GenerationenTreff GT – Haus Wiblingen
Bürozeiten Montag von 10 bis 12 Uhr (UG) Informationen und
Anmeldungen Telefon (0731) 48 21 02, auch über Anrufbeantwor-
ter oder E-Mail: wib@gt-ulm.de.
GT Kurse
Bauchtanz donnerstags von 14 bis 15 Uhr, UG. 
Computerberatung und Heimservice Adalbert Glasbrenner.
Info/Anmeldung Telefon (0731) 4 66 21.
Smartphone für Anfänger in Wiblingen. Anmeldung im GT Büro
Grüner Hof Ulm, Telefon 161 5156.
Handy-Ticket statt DingCard auf eigenes Handy installieren:
Freitag 17 bis 18 Uhr. Info Telefon 48 21 02.
Englisch für Fortgeschrittene dienstags 10 bis 11.15 Uhr. 
Englisch für Anfänger Donnerstag 11.15 bis 12.15 Uhr.
Englisch für Anfänger ohne Vorkenntnisse donnerstags 9.15 bis
10.15 Uhr im Gemeindehaus St. Franziskus am Tannenplatz – für
Gehbehinderte zugänglich.
Französisch für Anfänger dienstags 11.15 bis 12.15 Uhr.
Italienisch für Anfänger mit Vorkenntnissen dienstags 9 bis 10 Uhr
Italienisch für leicht Fortgeschrittene dienstags 14 bis 15 Uhr.
Italienisch Mittelstufe donnerstags 9 bis 10.15 Uhr.
Italienisch für Fortgeschrittene donnerstags 10.15 bis 11.15 Uhr.
Malen und experimentieren mittwochs 9 bis 11.30 Uhr.
Qi Gong freitags von 8.30 bis 9.30 Uhr.
Seniorengymnastik für Frauen montags 9.30 bis 10.15 Uhr.
Spanisch freitags 15 bis 16 Uhr für leicht Fortgeschrittene; Kon-
versation freitags 16 bis 17 Uhr. 

Gesangverein Gemütlichkeit
Singstunde dienstags 19.30 bis 21 Uhr Sägefeldschule.

Chor der Atemlosen
Chorproben jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 17 Uhr bis 

18 Uhr im Musiksaal der Sägefeldschule; Atem- und Stimmbildung
jeden 3. Mittwoch im Monat von 16.15 Uhr bis 16.45 Uhr.

Kaninchenzuchtverein Z230
Treffen der Vereinsmitglieder jeden 1. Donnerstag im Monat, 
20 Uhr, Fischerheim am Sandhaken.

Katholische Arbeitnehmerbewegung KAB
Beratung für Arbeit und Soziales sowie Orientierungshilfe für Men-
schen, die arbeitslos sind oder unter Konflikten am Arbeitsplatz lei-
den. Die Beratung ist kostenlos im Gemeindezentrum St. Franzis-
kus am 24. Mai und 28. Juni 2018 von 16 bis 18 Uhr. Anmeldung:
Telefon (0731) 9 20 60 25 oder betriebsseelsorge.ulm@drs.de.

Kreuzbund Ulm e.V., Selbsthilfegruppe für Suchtkranke und Angehörige.
Treffen der Wiblinger Gruppe jeden Dienstag in den geraden
Wochen von 19.30 bis 21.30 Uhr in St. Franziskus am Tannenplatz,
Buchauer Straße 16.

Musikverein Wiblingen Musikheim Wiblinger Ring 12.
Orchesterprobe Mittwoch 20 bis 22 Uhr; Probe des Jugend-
orchesters Dienstag 18 bis 19.30 Uhr.

Regionale Planungsgruppe RPG Wiblingen
Nächste Sitzung 19. Juli 2018, 19 Uhr, Bürgerzentrum am Tannen-
platz, 1. OG.

Reparatur-Café Unterweiler Rathaus Unterweiler
Nächster Reparaturtag 16. Juli 2018. Im August ist Sommerpause.
Weiter geht's am 17. September 2018, jeweils von 15 bis 18 Uhr.
Homepage www.repa-cafe.de.

Reparaturwerkstatt der Wiblinger Akteure
jeden ersten und letzten Montag im Monat von 17 bis 20 Uhr in
den Jugend-Räumen von St. Franziskus. Reparaturgegenstände
können am Reparaturtag abgegeben oder unter E-Mail wiblinger-
akteure@outlook.com angemeldet werden.

RLS – Restless Legs Syndrom Alb-Donau-Kreis 
Gesprächskreise mit Rita Beraneck. Informationen und Termine
unter Telefon (0731) 802 36 41;
Berufstätige können sich telefonisch mit Marie-Luise Neuheuser,
Telefon (07346) 91 91 53, verabreden.

Ruf&Tat Organisierte Nachbarschaftshilfe Tel. (0731) 940 57 55.
10. Juli, 18 Uhr Sommerfestle für alle Helfer und Helferinnen im
Saal St. Franziskus, bei schönem Wetter draußen.

Schwäbischer Albverein
Öffnungszeiten Albvereinshäusle Mittwoch bis Freitag ab 15 Uhr,
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 9 Uhr bis 24 Uhr. Infor-
mationen Telefon (0731) 4 63 77.
23. Juni Altpapiersammlung 9 Uhr Parkplatz Klosterhof.
15. Juli: Fahrradtour mit S. Bötticher, 10 Uhr Pranger.

Sozialverband VdK
Frauentreff jeden letzten Mittwoch im Monat. Kontakt: Frau
Schupp, Telefon (0731) 4 47 39.
Entspannungstraining mit Cornelia Möller jeden Mittwoch 17.15
Uhr und 18.15 Uhr im Kögelhof, am Pranger 9 in Wiblingen.
Kontakt und Anmeldung: C. Möller, Telefon (0731) 409 87 28.

Sportschützen Hubertus
Schnupperschießen jeden ersten Freitag/Monat ab 18 Uhr auf der
Schießanlage am Binsenweiher.

Städtepartnerschaftsverein Wiblingen/Argenton
Stammtisch am letzten Donnerstag eines jeden Monats ab 19.30
Uhr. Treffpunkt unter Telefon (0731) 9 38 67 35 oder im Internet
www.partnerschaftsverein-wiblingen-argenton.de. Interessierte
sind willkommen.

Wochenmarkt 
jeden Freitag von 9 bis 16 Uhr auf dem Wiblinger Marktplatz.

Familienbildungsstätte Ulm
Im Programmheft der Familienbildungsstätte sind über 900 Veran-
staltungen, Aktionen, Kurse, Seminare und Freizeiten aufgelistet.
Einige der Angebote finden in Wiblingen statt. Die kostenlosen
Hefte liegen zum Mitnehmen aus im Wiblinger Bürgerzentrum am
Tannenplatz, bei Ärzten und Apotheken sowie bei Stadt Ulm Abtei-
lung Soziales, Buchauer Straße 8-10.
Information und Anmeldung: Familienbildungsstätte Ulm,
Sattlergasse 6, Telefon (0731) 962860: 
Homepage www.fbs@ulm.de, E-Mail: Anmeldung@fbs.ulm.de.
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Dieser Kalender enthält Termine
aus den redaktionellen Berichten.
Weitere Termine siehe Seite 30.
Sämtliche Angaben ohne Gewähr.

Donausommer Göggl.-Donaustetten
Das Evangelium vom Weinstock
Donausommer Göggl.-Donaustetten
Sommerkonzert Gemeindehalle UKi
Sonderführung „Helfer im Alltag“
Abschlussgottesdienst Kirchplatzhock
Ökumen. Open Air-Gottesdienst

Seniorentreff Kapelle

Vortrag „Auf einem Auge blind“
Seniorenclub Donaustetten

Sommerfest Café am Markt Wiblingen

Fest der Kulturen Wiblinger Marktplatz
Schaschlikfest Feuerwehr Donaustetten

Feuerwehrfest Unterweiler
Sonderführung „Heilig-Kreuz-Reliquie“
Ökumen. Gottesdienst z. Posaunentag

Seniorentreff Tannenplatz
Seniorentreff Kapelle

Seniorentreff Martinusheim

BW-Meisterschaften Vier- und
Fünfkampf
Großer Afrika-Tag in Donaustetten
Sommerfest im Tannenhof
Sonderführung „Wohl bekomm‘s“
Taizé-Gebete in Heilig Kreuz
Ökumen. Frauentreff

Informationsabend Blasinstrumente
Seniorentreff Kapelle
Seniorentreff Gögglingen

Ab nach Lindau

Wanderliedersingen i. Bürgerzentrum
Wie Jugendliche die Kirche sehen
Inklusives Zopffrühstück Marktplatz
Film ab bei Zachäus „Hidden Figures“
Sommer-Café im Remisenhof
Konzert „Sturm auf die Basilika“
BUND: Mähen der Nasswiese
Boule spielen mit Städtpartnerschaft
TV Wiblingen „Zumba meets Thai“
Sommer-Café im Remisenhof
Sonderführung „Die Mächtigen"
Kantatengottesdienst in der Basilika

„Licht und Raum“ Ausstellung A. Jauss
Seniorentreff Tannenplatz
Seniorentreff Kapelle

Geschichtennachmittag
Stadtteilbibliothek

RPG

Seniorentreff Martinusheim
Schulfest Albert-Einstein-Gymnasium

Sommer-Café im Remisenhof

Sommer-Café im Remisenhof
Eisessen für Kinder in Lekirumuni
Sonderführung „Vier Baumeister“
Schwörmontagsschießen beim
Wibl. Schützenverein

Seniorentreff Kapelle

Sommer-Café im Remisenhof
Konzert „Mit Pauken und Trompeten“

Sommer-Café im Remisenhof
Sonderführung „Heilig-Kreuz-Reliquie“

Kulturstadl Hüttisheim, Jazz-Brunch

2018KALENDER
JULI 2018

I M P R E S S U M
WIBLINGEN aktuell – das Stadtteilmagazin für Wiblingen und den Ulmer Süden
Verlag: mv-verlag ulm Landthaler-Pfeifle GbR, Am Wallenkreuz 8, 89079 Ulm-Wiblingen, 
Tel. 0731/481115 | Fax 481121 | mv-verlag@t-online.de
Redaktion: Christa Kuisl (ck), Tel. 0731/46406, redaktion@wiblingen-aktuell.de 
Anzeigen: Lisa Landthaler, Tel. 0731/481115 anzeigen@wiblingen-aktuell.de / Es gilt Anzeigenpreisliste Nr. 6.1 vom
01.01.2018. WIBLINGEN aktuell erscheint mit 9 Ausgaben pro Jahr und ist offizielles Mitteilungsblatt der Regionalen
Planungsgruppe RPG Wiblingen. www.rpg-wiblingen.de

Das Werk ist in all seinen Teilen urheberrechtlich geschützt. Alle Rechte sind Redaktion und Verlag vorbehalten, ins-
besondere das Recht der Reproduktion, der Vervielfältigung mit fotomechanischen oder anderen Verfahren, der Über-
setzung, der Mikroverfilmung und der Speicherung in elektronischen Medien. Nachdruck, auch auszugsweise, nicht
gestattet. Eine Gewähr auf Vollständigkeit der Angaben wird nicht übernommen, da sich laufend Änderungen ergeben.
Anregungen nimmt der Verlag gerne entgegen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge stellen die Meinung des Autors,
nicht unbedingt die der Redaktion dar. Für unverlangt eingesandte Manuskripte keine Gewähr.

Gesamtlayout: Herbert Pfeifle, Dipl.-Designer (FH); Satz/Herstellung: mv-verlag Landthaler-Pfeifle
Bilder: Pressestellen, Veranstalter, Datenbanken, mv-verlag ulm. © 2018 mv-verlag Landthaler-Pfeifle, Wiblingen. 
Ausgabe 5 – Juni 2018 · Printed in Germany

Einen besonderen Dank allen Inserenten, die das Projekt mit einer Anzeige unterstützt haben! Die nächste Ausgabe
von WIBLINGEN aktuell erscheint mit Heft Nr. 6/2018 am 26. Juli 2018. Redaktions- und Anzeigenschluß ist am
13.07.2018. Weitere Informationen, Terminkalender,  Media-Daten, Branchenübersicht u.v.m.

unter: www.wiblingen-aktuell.de

Einem Teil dieser Ausgabe liegt der Gemeindebrief der Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika bei.

JUNI 2018
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Ab sofort sind wir am Gemeindeplatz im Herzen von Söflingen
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ambulante Verhinderungspflege

Leistungen im Rahmen der ambulanten Grundpflege

medizinisch verordnete Behandlungspflege

Tagespflege

Servicewohnen auf Zeit

hauswirtschaftliche Unterstützung

Beratung in allen Fragen rund um die Pflegebedürftigkeit

Essen auf Rädern

Vermittlung von Hausnotrufsystemen

Betreuungsleistungen

**

**

**

**

**

**

**

**

**

**
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